
Amtsblatt
der Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,

Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube und Zoghaus

sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben und die erfüllte Gemeinde Kühdorf

Nummer 8Donnerstag, den 10. August 2017Jahrgang 2017

Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiß, das durch den sonnigen Himmel schreitet.

Und schmücke den Hut, der dich begleitet, mit einem grünen Reis.

Verstecke dich faul in der Fülle der Gräser, weil's wohltut, weil's frommt.

Und bist du ein Mundharmonikabläser und hast eine bei dir, dann spiel, was dir kommt.

Und lass deine Melodien lenken von dem freigegebenen Wolkengezupf.

Vergiss dich. Es soll dein Denken nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf.

Joachim Ringelnatz

Foto: Iris Winkler
Ortsansicht Naitschau

Foto: Steffen Fleischer



Ankündigung Ersterwähnung Langenwetzendorf
Im Jahr 1268 wurde Langenwetzendorf das erste Mal als „als Wiczendorf“ urkundlich erwähnt.

Deshalb wollen wir 2018 das Erster-

wähnungsjubiläum des Ortes Langen-

wetzendorf gemeinsam feiern.

Im Rahmen des Parkfestes 2018 ist es

geplant, am Sonntag einen großen

Festumzug durch den Ort zu organisie-

ren. Der Festumzug soll die Geschichte

von Langenwetzendorf wiederspiegeln.

Anschließend ist eine Festveran-

staltung im Park vorgesehen.

Ob al te Landmaschinen,

Feuerwehrfahrzeuge, originelle

Kleidung aus der Vergangen-

heit oder auch Bilder aus der

Gegenwart, alles was mit

Langenwetzendorf im Zusam-

menhang steht, wird in diesem

Umzug dargestellt werden.

Für die weitere Organisation

werden wir im September ein er-

stes Treffen mit den Beteiligten

veranstalten. Dazu werden Sie

schriftliche Einladungen erhal-

ten.

An unsere Einwohner von

Langenwetzendorf stellen wir

die Bitte, dass sich möglichst

Viele individuell originelle Ideen

einfallen lassen, ihre Grund-

stücke entsprechend zu schmü-

cken.

Quelle: Grundschulmaterial-online

Für weitere Ideen stehen wir gern zur Verfügung

Kai Dittmann - Bürgermeister Langenwetzendorf
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 14. September 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 31. August 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

10.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

11.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

13.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

14.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

15.08.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

16.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

17.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

18.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

19.08.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

20.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

21.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

22.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

23.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

24.08.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

25.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

26.08.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

27.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

28.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

29.08.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

30.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

31.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

01.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

02.09.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

03.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

04.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

05.09.  stadtapotheke TRIEBES 
 

06.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.09.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

08.09.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

09.09.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

10.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

11.09.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

12.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

13.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

14.09.  stadtapotheke TRIEBES 
 

15.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.09.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 19. Juni 2017 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Aufgrund eines Druckfehlers im Beschluss Nr. 16-06/2017 in der 
Amtsblattausgabe Nr. 7 erfolgt eine berichtigte Veröffentlichung: 
 

Beschluss Nr. 16-06/2017 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass mit Antrag 
auf Änderung der Betriebserlaubnis in der Kita Wildetaube nur 
die Betreuung von Kindern bis zum Schuleinführungsalter erfolgt. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Beitragssatzsatzung für das Jahr 2014 
 

zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
für die Abrechnungseinheit Wellsdorf 

 

vom 19.07.2017 
 

Aufgrund des § 19 Absatz 1 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 02.07.2016 (GVBl. S. 242, 244) und der 
§§ 2 und 7a des Thüringer Kommunalabgabengesetzes 
(ThürKAG) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 
19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 20.03.2014 (GVBl. S. 82) erlässt 
die Gemeinde Langenwetzendorf mit Beschluss-Nr. 15-
06/2017 vom 19.06.2017 folgende Satzung: 
 

§ 1 
Beitragssatz 

 

Für die im Jahr 2014 erfolgten Investitionsaufwendungen wur-
de nach Maßgabe der Bestimmungen der o.g. Satzung der 
Beitragssatz für die einheitliche öffentliche Einrichtung Wells-
dorf wie folgt festgesetzt: 
 

2014  =  0,9003385 € / m² 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, den 19.07.2017 
 

 
 

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO): 
 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der ThürKO enthalten oder aufgrund der 
ThürKO erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Ge-
meinde Langenwetzendorf unter Bezeichnung des Sachverhal-

tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 
1 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 
 

3. Änderungssatzung zur Satzung 
 

über die Erhebung wiederkehrender Beiträge 
für die öffentlichen Verkehrsanlagen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

vom 19.07.2017 
 

Aufgrund des § 19 Absatz 1 Satz 1 der Thüringer Gemeinde- 
und Landkreisordnung (ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBl. 
S. 501) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 
28.01.2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes zur Änderung des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes und anderer Gesetze vom 20. März 2014 (GVBl. 82, 83) 
und der §§ 2, 7 und 7 a des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) vom 7. August 1991 (GVBl. S. 329) in der 
Fassung der Neubekanntmachung vom 19.09.2000 (GVBl. S. 
301), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Ände-
rung des Thüringer Kommunalabgabengesetzes und anderer 
Gesetze vom 20.03.2014 (GVBl. S. 82, 83) hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Langenwetzendorf in seiner Sitzung vom 
19.06.2017 mit Beschluss Nr.: 14-06/2017 folgende 3. Ände-
rungssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
Satzungsänderung 

 

Die in § 6 Nr. 5 der Satzung über die Erhebung wiederkehren-
der Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemein-
de Langenwetzendorf vom 24.10.2011, veröffentlicht im Amts-
blatt der Gemeinde Langenwetzendorf Nr. 11/2011 vom 
10.11.2011 und zuletzt durch die 2. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die 
öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Langenwetzen-
dorf vom 21.11.2016, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf Nr. 12/2016 vom 08.12.2016 enthaltene von 
Hundert-Angabe als Anteil der Gemeinde Langenwetzendorf 
am beitragsfähigen Investitionsaufwand der 
 

einheitlichen öffentlichen Einrichtung Wellsdorf 
 

„33,20 v.H.“ wird ersetzt durch „25,95 v. H.“ 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 

Diese 3. Änderungssatzung tritt am Tage nach Ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, den 19.07.2017 
 

 
 

Hinweis nach § 21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO): 
 

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in der ThürKO enthalten oder aufgrund der 
ThürKO erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Ge-
meinde Langenwetzendorf unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 
1 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Einladung 
 

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet 
am 

Donnerstag, den 24. August 2017 um 18.30 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

Bürgerfragestunde 
 

Bau- und Fällanträge 
 

Sonstiges 
 

Alle Interessierte werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann, Bürgermeister 
 
 

Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 24. September 2017 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Ge-
meinde Langenwetzendorf wird in der Zeit vom 
04.09.2017 bis 08.09.2017 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 
während der allgemeinen Öffnungszeiten am 

 

Montag  09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 

 

im Gebäude der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 
welches nicht barrierefrei ist, im Einwohnermeldeamt Zim-
mer 6, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr (16. Tag 
vor der Wahl), bei der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Einwohnermeldeamt Zimmer 6, Platz der Frei-
heit 4, 07957 Langenwetzendorf Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigungskarte. 

 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
194 Gera-Greiz-Altenburger Land 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 
 

durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 

 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
bis zum 03.09.2017 (21. Tag vor der Wahl) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung bis zum 
08.09.2017 (16. Tag vor der Wahl) versäumt hat, 

 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017 (2. Tag vor 
der Wahl) 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
  und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

 

Langenwetzendorf, 01.08.2017 
 

Dittmann, Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 24. September 2017 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt 
Hohenleuben wird in der Zeit vom 04.09.2017 bis 
08.09.2017 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der all-
gemeinen Öffnungszeiten am 

 

Montag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 
 

im Gebäude der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 
welches nicht barrierefrei ist, im Einwohnermeldeamt Zim-
mer 6, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr (16. Tag 
vor der Wahl), bei der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Einwohnermeldeamt Zimmer 6, Platz der Frei-
heit 4, 07957 Langenwetzendorf Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigungskarte. 

 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
194 Gera-Greiz-Altenburger Land 

 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 

 

durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
bis zum 03.09.2017 (21. Tag vor der Wahl) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung bis zum 
08.09.2017 (16. Tag vor der Wahl) versäumt hat, 

 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017 (2. Tag vor 
der Wahl) 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 

 

  und 
 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

 
Hohenleuben, 01.08.2017 
 
Bergner 
 

Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 24. September 2017 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Ge-
meinde Kühdorf wird in der Zeit vom 04.09.2017 bis 
08.09.2017 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der all-
gemeinen Öffnungszeiten am 

 

Montag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 
 

im Gebäude der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, 
welches nicht barrierefrei ist, im Einwohnermeldeamt Zim-
mer 6, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er 
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 08.09.2017 bis 12.00 Uhr (16. Tag 
vor der Wahl), bei der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Einwohnermeldeamt Zimmer 6, Platz der Frei-
heit 4, 07957 Langenwetzendorf Einspruch einlegen. Der 
Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 03.09.2017 (21. Tag vor 
der Wahl) eine Wahlbenachrichtigungskarte. 

 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
194 Gera-Greiz-Altenburger Land 

 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder 

 

durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter, 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
bis zum 03.09.2017 (21. Tag vor der Wahl) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung bis zum 
08.09.2017 (16. Tag vor der Wahl) versäumt hat, 

 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 22.09.2017 (2. Tag vor 
der Wahl) 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 

 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
  zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 

 

  und 
 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 

 
Kühdorf, 01.08.2017 
 
Kühn von Hintzenstern 
 

Bürgermeisterin 
 
 

 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler 
der Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.08.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B, Gewerbesteuer für Quartalszahler und Pachten. Bitte 
denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000900486 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der 
Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG 
 

vom 20.09.2017 bis 29.09.2017 erfolgt in der Zeit von 
7:00 Uhr bis 16:00 Uhr in folgenden Ortsteilen eine 

 

Spülung des Trinkwasserrohrnetzes. 
 

20.09.2017 
bis 13.00 Uhr  Wildetaube - gesamter Ort 
 

ab 13.00 Uhr  Altgernsdorf - gesamter Ort 
 

21.09.2017 
bis 12.00 Uhr  Kühdorf - gesamter Ort 

Neugernsdorf - gesamter Ort 
Wittchendorf - gesamter Ort 

 

22.09.2017 
bis 12.00 Uhr  Daßlitz - gesamter Ort, 

Nitschareuth - gesamter Ort 
 

25.09.2017 
bis 14.00 Uhr  Naitschau - gesamter Ort 
 

ab 14.00 Uhr  Erbengrün - gesamter Ort 
 

26.09.2017 
Wellsdorf - gesamter Ort 

 

29.09.2017 
bis 13:00 Uhr  Zoghaus - gesamter Ort 
 

Alle Abnehmer werden gebeten: 
 

   sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs), 

 

   alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen, 
 

   Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere 
Geräte, welche an die öffentliche Wasserversorgung ange-
schlossen sind, nicht zu betreiben. 

 

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. zu kurzzeitigen Ein-
trübungen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. 
Daher ist es ggf. erforderlich an jeder Entnahmestelle so viel 
Trinkwasser auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftbla-
senfrei austritt. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Weiße Elster-Greiz 
 

 
 

Anzeigenschluss für die September-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 31.08.2017 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

 

Termine 
 

 

90 Jahre FFw Erbengrün 
 

am 19. August 2017 
 

9. Sommernachtsball im Freibad Langenwetzendorf 
 

am 19. August 2017 
Nähere Infos unter Gemeinde Langenwetzendorf 

 

130 Jahre Sportverein Wildetaube 
 

am 26. August 2017 
 

Kleinfeldfußballturnier der SG Naitschau 
 

am 02. September 2017 
 

Tag des offenen Denkmals 
 

am 10. September 2017 
 

Die Begegnungsstätte lädt ein 
 

 am 30.08.2017 zum Korbflechtkurs um 18.00 Uhr 
 

 am 06.09.2017 zum Filzkurs um 17.00 Uhr. 
 

Anmeldungen ab 14.08.2017 unter der Tel.-Nr. 036625 - 20210 
 

 Am 13.09.2017 findet ein gemütliches Kaffeetrinken in der  
  Begegnungsstätte statt. 
 

Vorankündigung: Vom 04.10. - 07.10.2017 führt uns ein 
Kurzurlaub nach Flachau im Salzburger Land. Interessenden 
melden sich bitte unter der Tel.-Nr. 036625 - 20210.  
 

Veranstaltungsplan August/September 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

10.08., 14.00 Uhr  Wir feiern Geburtstag - Renate Fröbisch  
 

14. 08. 14.00 Uhr  Wir gestalten uns ein Blumengesteck 
 

17. 08., 14.00 Uhr Wir treffen uns zum Kaffeeklatsch 
 

21. 08., 14.00 Uhr Sport hält uns fit u. steigert die Abwehrkräfte 
 

24. 08., 14.00 Uhr Heute wird gebastelt 
 

28. 08., 14.00 Uhr Lasst uns gemeinsam spielen 
 

31. 08., 14.00 Uhr Wir testen unser Wissen bei Stadt-Land-
Fluss 

 

04. 09., 14.00 Uhr Wir treffen uns zum Sport 
 

07. 09., 14.00 Uhr Herr Schmeil erklärt uns einiges über 
Homöopathie zur Vorbeugung bei Erkäl-
tungskrankheiten  

 

11.09., 14.00 Uhr  Heue trainieren wir unseren Kopf 
 

14.09., 14.00 Uhr  Wir spielen gemeinsam Bingo 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. Die Ehe-
leute Udo und Siegrid Neupert 
aus Hain feierten am 15.07.2017 
und die Eheleute Werner und 
Christel Welk aus Zoghaus am 
22.07.2017 ihren 50. Hochzeitstag. 

 
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 15.07. 
Dieter Siegel in Neugernsdorf    zum 80. Geburtstag 
 

am 17.07. 
Lothar Prüfer in Daßlitz      zum 70. Geburtstag 
 

am 18.07. 
Leonore Krause in Langenwetzendorf  zum 80. Geburtstag 
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am 24.07. 
Ursula Paul in Erbengrün     zum 85. Geburtstag 
 

am 24.07. 
Gernot Steudel in Naitschau    zum 75. Geburtstag 
 

am 24.07. 
Hannelore Albert in Hirschbach   zum 75. Geburtstag 
 

am 25.07. 
Friedhold Peter in Langenwetzendorf  zum 85. Geburtstag 
 

am 25.07. 
Diezel, Reiner in Nitschareuth    zum 70. Geburtstag 
 

am 27.07. 
Erika Fleischer in Lunzig     zum 75. Geburtstag 
 

am 29.07. 
Johanna Schott in Nitschareuth   zum 80. Geburtstag 
 

am 30.07. 
Horst Tetzlaff in Lunzig      zum 80. Geburtstag 
 

am 30.07. 
Christa Hessel in Wildetaube    zum 80. Geburtstag 
 

am 31.07. 
Margarita Lorber in Wildetaube   zum 75. Geburtstag 
 

am 02.08. 
Judith Schneider in Wildetaube   zum 85. Geburtstag 
 

am 04.08. 
Peter Steiner in Naitschau     zum 75. Geburtstag 
 

am 09.08. 
Hellmuth Häßner in Daßlitz     zum 90. Geburtstag 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gratuliert heute Herrn Ru-
dolf Vent in Langenwetzendorf zum 75. Geburtstag. 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate August/September 2017 
 

Gratis - aber wertvoll ! 
 

Vor einiger Zeit hörten wir im Radio eine interessante Reporta-
ge zum Thema Wiederverwendung von Kleidung, Konsumgü-
tern und Essen. Es ging darum, Dinge, die man nicht mehr 
braucht, anderen gratis zur Verfügung zu stellen. 
 

Dabei wurde „Containering“ vorgestellt - das Retten von noch 
genießbaren Lebensmitteln aus Mülleimern von Supermärkten 
oder Bäckereien. 
 

Mittlerweile gibt es in vielen deutschen Städten sogenanntes 
Foodsharing. Diese Initiative hat ihren Ursprung in Berlin, wo 
der Gründer einer Bio-Supermarktkette Menschen dazu bewe-
gen konnte, unverdorbene Lebensmittel, die nicht mehr ver-
kauft werden können, an die Foodsharing-Initiative abzugeben, 
anstatt sie in die Mülltonnen zu werfen. Diese Lebensmittel 
werden dann gratis an bedürftige Menschen weitergegeben. 
Bei dem Radio-Interview kam heraus, dass ein großes Prob-
lem der Initiative die Scham der Menschen ist, ohne Gegen-
leistung etwas anzunehmen. Es kratzt an ihrem Stolz, einfach 
so, ganz ohne Bezahlung, etwas zu bekommen. Bei vielen 
Menschen ist der Satz „Was nichts kostet, ist nichts wert“ noch 
immer tief verwurzelt. Oft ist es nämlich tatsächlich so, dass wir 
Dinge, für die wir nicht bezahlen müssen, auch nicht wert-
schätzen. 
 

Erstaunlich ist. dass das wertvollste Gut überhaupt für uns 
tatsächlich „gratis“ ist! 
 

Gott bietet den Manschen die Erlösung, die Errettung umsonst 
an. Ohne Gegenleistung und ohne Vorbedingung. Der Grund 
dafür ist, dass die Erlösung so wertvoll ist, dass wir sie niemals 
bezahlen könnten. Alle guten Werke reichen nicht aus, unsere 
Schuld abzugelten. So ist Gottes Angebot der Liebe für uns 
zwar umsonst, aber Gott selbst hat es viel gekostet. Er hat es 
teuer bezahlt: mit dem Leben seines Sohnes. 
 

Michaja Franz  
©CLV Bielefeld & CV Dillenburg 

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
und folgenden Veranstaltungen: 

 

Samstag 12.08.2017 
14.00 Uhr Schulanfang-Gottesdienst in Naitschau 

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern.  Luk 12,48 

 

Sonntag 27.08.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demü-
tigen gibt er Gnade.  Petr 5,5 

 

Sonntag 27.08.2017 
16.30 Uhr „Wie im Film …“ - Konzert mit Chor- und Blä-

sermusik gestaltet von den Musikern der Kirch-
gemeinde Naitschau und ihren Gästen 
Auf dem Gelände der Stöckelsmühle (Naitschau 
Nr. 2) - Ortsausgang Naitschau Richtung Langen-
wetzendorf. Ab ca. 15.00 Uhr wird schon zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen und nach dem Konzert ca. 
17.45 Uhr ist ebenso für das leibliche Wohl gesorgt. 
Bei Regenwetter in der Naitschauer Kirche! 

 

Frauenpilgern vom 01.09. bis 03.09.2017 
 

Neuärgernis - Pöllwitz - Langen- 
wetzendorf - Naitschau 
 

Sonntag, 03.09.2017 
10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Naitschau, gestaltet 

von Carola Ritter (EKM), Christine Schulze, Sa-
bine Achtelstätter und pilgernden Frauen 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.  
Jes 42,3 

 

Sonntag 10.09.2017 
14.00 Uhr Apfelfest in Berga 

mit Musik unserer regionalen Band 
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von die-
sen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge-
tan.  Matth 25,40 

 

Sonntag 17.09.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

mit Taize-Chor (Ltg. Ralf Dietzsch) 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.  Ps 103,2 

 

! VORSCHAU ! 
Sonntag 24.09.2017 
17.00 Uhr Orgel- Einweihungskonzert an der renovierten 

Jehmlich-Orgel, es musizieren: KMD Henk Galen-
kamp (Zwickau) - Orgel, Uwe Großer (Naitschau) - 
Blasinstrumente, Gesang 

 

Der nächste Frauennachmittag findet am 

06.09.2017 um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Lan-
genwetzendorf statt. Den Nachmittag gestaltet 
Pfarrer Tobias Steinke. 
 

Konfirmanden 2018/2019 
 

Mit Beginn des 7. Schuljahres gibt es die Möglichkeit am Kon-
firmandenunterricht teil zu nehmen und sich mit dem christli-
chen Glauben und Leben in der Kirchgemeinde auseinander 
zu setzen. 
 

Der Konfirmandenunterricht findet einmal im Monat Samstags 
von ca. 9.00 - 12.00 Uhr in Langenwetzendorf, Naitschau, 
Triebes oder Zeulenroda statt. 
 

Wenn Sie Ihr Kind zur Konfirmation anmelden, erhalten Sie 
eine Übersicht mit Terminen und Orten. 
 

Wir laden herzlich zu einem Elternabend am 15. August 2017, 
19.00 Uhr nach Triebes in den Gemeindesaal, Zeulenrodaer 
Straße 3 ein. 
 

Nächster Konfisamstag: 
 

26. August 2017 in Triebes 
 

Konfirmandenfreizeit für 8. Klasse in Johanngeorgenstadt: 
 

vom 06.09.-10.09.2017 
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Orgel - HILFE - Nr. 1 
 

Für die im August beginnende Or-
gelrenovierung in der Naitschauer 
Kirche bitten wir nochmals um klei-
ne und große Spenden. Nicht alle 
Fördermittelanträge hatten Erfolg, 
aber die noch klaffende Lücke wird 
sich hoffentlich noch schließen und 
zwischenzeitlich können wir mit 
Arbeiten beginnen.  
 

Mit weiteren Spenden würde unse-
rer Kirchgemeinde sehr geholfen und  
frische, strahlende Orgelklänge kommen in hörbare Nähe. 
 

Orgel - HILFE - Nr. 2 
 

Für die ab dem 8. August startenden Arbeiten an und in 
unserer Naitschauer Orgel werden für das Ausräumen der 
Orgelpfeifen, ihren Abtransport und die Ausreinigung des 
Orgelinneren Helfer und Helferinnen gesucht. 
 

Dafür braucht man keine speziellen Fertigkeiten, lediglich 
etwas Fingerspitzengefühl und Achtsamkeit. 
 

Wer könnte an zwei Tagen (evtl. auch nur stundenweise) 
mithelfen? Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Naitschau: 
036625/20460 oder direkt bei mir: 036625/506300.  
 

Das Besondere: exklusive Einblicke in das Innere einer 
Orgel, wie sie äußerst selten zu gewinnen sind. Unsere 
tatkräftige Mithilfe wird von der Orgelbaufima Peiter auch bei 
der Rechnungslegung berücksichtigt! 
 

Im Namen der „Königin der Instrumente“ ein herzliches Dan-
keschön für alle bisherigen Spenden und Dank auch schon 
im voraus für Ihre weitere Mithilfe sagt Ihr 
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 
 

 
Die schönste Sache der Welt … 

 

ist die Musik! Ganz besonders, 
wenn sie „mit Herzen, Mund und 
Händen“ entsteht. 
 

Mit der 2. Jahreshälfte (neues 
Schuljahr) gibt es wieder die 
Möglichkeit auf Entdeckungsreise 
in die Welt der Töne und Klänge 
zu gehen. 
 

Bläserchor und Kirchenchöre 
freuen sich jederzeit über Mitmu-
sikanten (Anfänger & Wiederein-
steiger!!!). Wenn Sie Freude am  
Musizieren  haben, dann kommen 

 

Sie doch mit hinzu und bereichern Sie sich und unsere Ge-
meinde(n). Kinder, Jugendliche und Erwachsene treffen jeder-
zeit auf ein offenes Ohr, wenn sie Interesse daran haben ein 
Instrument zu erlernen, zu singen od. in anderer Weise in die 
Welt der Musik einzutreten. 
 

Nehmen Sie ruhig Kontakt auf und sprechen Sie mich an: 
Kirchenmusiker Uwe Großer 
036625/506300 + AB; uwegro77@t-online.de 

 
Unsere Sprechzeiten 

 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 
Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
 

Mo: 08.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Am 18.09. und 21.09.2017 ist das Büro in Langenwetzen-
dorf wegen Urlaub geschlossen. 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
 

Mo + Mi: 09.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Chor 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 
 

 

Hinweis für die KG Naitschau 
 

da es mehrfach Anfragen zum Spendenkonto gab. 
Unser Spendenkonto für die Orgelsanierung: 

 

  DE51 8305 0000 00006112 39 
  HELADEF1GER - SPK Gera-Greiz 

 

 

 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. und ab 80. Geburtstag) 
03.07.2017 Johanna Meinhardt       82. Geburtstag 
 

05.07.2017 Lothar Hiller         91. Geburtstag 
 

07.07.2017 Annemarie Albert        94. Geburtstag 
 

09.07.2017 Ria Schmidt, Göttendorf      70. Geburtstag 
 

10.07.2017 Brunhilde Kahle        70. Geburtstag 
 

11.07.2017 Edmund Welz         80. Geburtstag 
 

12.07.2017 Friedegard Meißner       92. Geburtstag 
 

12.07.2017 Bärbel Schweinitz       70. Geburtstag 
 

18.07.2017 Leonore Krause        80. Geburtstag 
 

23.07.2017 Werner Mechold        81. Geburtstag 
 

24.07.2017 Hannalore Albert, Hirschbach    75. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

01.07.2017 Christa Pfeifer, Wellsdorf     89. Geburtstag 
 

07.07.2017 Eberhard Höfer, Erbengrün     82. Geburtstag 
 

15.07.2017 Gottfreid Peter, Naitschau     83. Geburtstag 
 

17.07.2017 Ingeborg Hortig, Zoghaus     84. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Goldene Hochzeit 
Das Fest der „Goldenen Hochzeit feierten am 22. Juli 2017 
Familie Werner und Christel Welk aus Zoghaus. 
 

Diamantene Hochzeit 
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierten am 08. Juli 2017 
Herr Werner Mechold und Frau Helga geb. Jänsch. 
 

Wir wünschen den Jubelpaaren Gottes Segen! 
 

Taufe 
Am 02.07.2017 wurde Leonore Eva Riedel in der Stadtkirche 
Sankt Marien in Greiz getauft. Sie ist die Tochter von Pfarrer 
Michael Riedel und unserer Pfarrerin Klaudia Riedel. 
 

Taufen in Naitschau 
Am 02.07.2017 wurde Carl Louis Wolfram aus Wellsdorf ge-
tauft. Er ist das erste Kind von Philipp und Caroline Wolfram. 
 

Am 16.07.2017 wurde Charlotte Johanna Dehmlow  aus Zeu-
lenroda getauft. Sie ist die 2. Tochter von Stefan Reinke und 
Daniela Dehmlow. 
 

Wir wünschen allen Täuflingen 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg! 

 

Trauerfall in Naitschau 
Am 12.07.2017 verstarb unsere Schwester Thea Zipfel im Alter 
von 85 Jahren. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 13.07.2017 verstarb unsere Schwester Liddy Theilig geb. 
Hempel im 94. Lebensjahr. 
 

Trauerfall in Zeulenroda 
Am 25.07. verstarb Reingard Schwemmer geb. Wagner aus 
Zeulenroda im 91. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihnen seinen Frieden schenke. 

mailto:uwegro77@t-online.de
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Lecker SchlemmerVERKAUF beim LAUF! 
 

Auch in diesem Jahr (also das zweite Mal) organisierten wir 
den Kuchenverkauf zu Gunsten unserer Kirchgemeinde beim 
diesjährigen Spendenlauf in Zeulenroda.  
 

 

Seit sechs Jahren 
wird dieser von 
vielen fleißigen 
Helfern zugunsten 
der Elterninitiative 
für krebskranke 
Kinder Jena e.V. 
organisiert. Circa 
700 Teilnehmer 
wollten am Sams-
tag, den 15.07. an 
den Start der 
unterschiedlichs-
ten Disziplinen 
gehen.  

Die meisten Sportler kamen hungrig zurück ins Stadion. Mit 
dieser Erfahrung aus dem letzten Jahr scharten wir ruckizucki 
einige Frauen aus unseren Gemeindeteilen zusammen, die 
sich mit ihren Backkünsten bereit erklärten uns zu unterstüt-
zen. Ein herzliches Dankeschön dafür! Der Erfolg gab uns 
Recht. Die Kuchenteller fanden reißenden Absatz und vor 
allem gab es auch Riesenlob für die schmackhafte Auswahl. 
Wir waren noch vor Ende der Veranstaltung ausverkauft!!!  
Sodass wir die letzten Stückchen versteigern mussten. 
400 Euro sind in unsere Kasse gewandert - ein stolzes Ergeb-
nis. Mit diesem Geld werden sich die nächsten Projekte der 
Kinderkirche unserer Kirchgemeinden gut unterstützen lassen. 
 

Einladung zur Campingnacht 
im Pfarrgarten Langenwetzendorf 

 

 
 

Eine Idee ist geboren und wir freuen uns auf eine tolle 
Nacht! Infos dazu: es darf sich JEDER eingeladen fühlen, der 
neugierig ist und einen schönen Abend in Gemeinschaft verle-
ben möchte. 
 

Ein Zelt und die Schlafutensilien sind allerdings selbst mitzu-
bringen. Das idyllische Plätzchen in unserem Pfarrgarten hin-
term Haus stellen wir zur Verfügung. Sanitärräume des Pfarr-
hauses können genutzt werden. Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt sein.  

Um eine Anmeldung bis zum 18.08.2017 unter 0160/ 22 84 
wird gebeten, damit wir besser planen können. Einen pauscha-
len Preis haben wir nicht erhoben, allerdings freuen wir uns 
über jede Spende für unsere evang. Kirchgemeinden Langen-
wetzendorf/Naitschau, um die Unkosten zu refinanzieren. 
 

Das Org.-Team 
der Kinderkirche 
Langenwetzendorf/Naitschau 
 
 

Kinderkirche 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 
 

...viele Kinder haben mit Evi Nachtigall, der Gemeindepädago-
gin aus Greiz, Freizeiten in den Herbstferien verbracht. Wer 
sich wundert, warum dieses Jahr keine Einladung kommt - hier 
ihr Brief. 
 

Liebe Gemeinde, 
 

Meine Zeit als Gemeindepädagogin in Greiz begann am 
1. September 2008. Seit diesem Tag sind nun schon fast 
9 Jahre ins Land gegangen, in denen ich mit vielen wunderba-
ren Kindern und Erwachsenen meinen Traum wahr werden 
lassen konnte: Menschen von Gott zu erzählen und sie erleben 
zu lassen, dass ein Leben mit Gott lebendig ist! 
 

Viele von Ihnen wissen, dass das Geld der Kirche immer 
knapper wird und dass an allen Ecken und Enden gespart 
werden muss. Das liegt unter Anderem daran, dass immer 
weniger Menschen dazugehören wollen. 
 

Nach meinem Gefühl ist das in Greiz im Übrigen nicht so: Seit 
ich in Greiz bin haben die Zahlen der Kinder, die zur Christen-
lehre oder anderen Veranstaltungen kommen, nicht abge-
nommen.  
 

Trotzdem wurde vor einiger Zeit der Beschluss gefasst, dass in 
der Region Greiz Mitarbeiter gehen müssen. Ich persönlich 
finde, dass an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen nicht 
gespart werden darf, weil wir uns damit als Kirche nur selbst 
schaden. Wenn wir nicht mehr in die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen investieren, haben wir möglicherweise irgend-
wann keine Kinder und Jugendlichen mehr, die etwas von Gott 
erfahren wollen ... Und dann werden es auch weniger Erwach-
sene und so weiter... 
 

Es war also an der Zeit, zu gucken, wo ich meiner Berufung 
weiter nachgehen kann. Die Arbeit mit Kindern macht mir so 
viel Freude und tut mir gut, auch wenn es nicht immer einfach 
ist. So kam ich auf eine Stelle in Weimar. Die Arbeit dort ist 
ähnlich, wie die in Greiz und ich freue mich darauf, weiterhin 
Kindern von Gott zu erzählen, auch wenn es mir sehr weh tut 
von Greiz wegzugehen. Zum Glück beginnt die Arbeit in Wei-
mar erst nach den Sommerferien, so dass wir die Zeit bis dahin 
noch ausgiebig nutzen sollten. 
 

Ja, ich bin sehr traurig darüber die wunderbaren Menschen in 
Greiz zurückzulassen, aber gerade diese Menschen sind ge-
nügend Gründe, um mich hier mal wieder sehen zu lassen! 
 

Ich wünsche den Kindern des Greizer Kirchenkreises sehr, 
dass sich eine Möglichkeit findet, wie die Arbeit weiter gehen 
kann: Gott hat einen Plan! 
 

Ihnen allen wünsche ich für die Zukunft Gottes Segen! 
 

Herzlich grüßt Sie 
Evi Nachtigall 
 

Herzlich seid Ihr eingeladen Euch von Evi zu verabschieden: 
 

am 27. August 2017 im Gottesdienst, 
14.00 Uhr in der St. Marienkirche Greiz. 

 

Ihre Evi Nachtigall 
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Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine August/September 
 

Sonntag, 13.08. 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn 

in Langenwetzendorf 
Was Jesus im KU anstellte - Lukas 2, 41 - 52  

 

Sonntag, 20.08. 
ab 10 Uhr Reise nach Jerusalem - Familiengottesdienst & 

Sommerfest für die ganze Region in Greiz 
 

Sonntag, 27.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes  
 

Sonntag, 04.09. 
ab 11 Uhr Ökumenisches Straßenfest in Greiz 

Unterwegs ... Wohin? 
 

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche  
 

ab 12 Uhr Kulinarische Wegzehrung, Hüpfburg, Kletterturm, 
Labyrith 

 

14.00 Uhr Kinderchor 
 

15.00 Uhr Jazzwerkkonzert 
 

16.30 Uhr Abschlußandacht 
 

Sonntag, 10.09. 
09.00 Uhr Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes  

anschl. Kirchenkaffee 
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 1. Schuljahr (KU I) 
Vorschlag: mittwochs, 16.30 Uhr: ab 23. August 
> offen für alle Kinder > 
 

Kirchlicher Unterricht in Greiz: 
12 - 14 Jahre (KU II) 
Vorschlag: montags, 15.30 Uhr - ab 14. August 
 

Bibelabend in Langenwetzendorf: 
mittwochs, 19.00 Uhr: am 6. und 13. September 
 

Senioren in Langenwetzendorf: 
Mittwoch, 13. September, 14.00 Uhr 
Erinnerungen an den Seniorentag in Erfurt 
 

Hauskreis: 
Termin nach Vereinbarung 
 

Stille Zeit: 
freitags, 19.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 13.08., 09.00 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst (Debus) 
 

10.30 Uhr  Tschirma    Gottesdienst mit Taufe 
  (Debus) 

 

So, 20.08., 14.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst im Grü- 
  nen zum Schuljah- 
  resbeginn 

 

So, 27.08., 09.00 Uhr Nitschareuth   Gottesdienst 
 

 10.30 Uhr  Kühdorf   Gottesdienst  
 

So, 03.09., 09.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
 

 10.30 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst 
 

So, 10.09., 11.00 Uhr Tschirma    Rappelgottesdienst 
 

 18.00 Uhr Nitschareuth   Abendgottesdienst 
 

Gemeinschaftsstunde: 
Donnerstag, 10.08., 24.08., 7.09. um 14.30 Uhr in Hainsberg 
bei Familie Schumann 

Gemeindenachmittag: 
Di, 22.8. um 15.00 Uhr in Tschirma (gemeinsam mit Hain) 
 

Gemeindekirchenrat: 
Do, 24.8. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Abendgebet: 
Mittwoch, 30.08. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Elternabend Konfirmanden: 
Donnerstag, 17.08. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Elternabend mit Anmeldung Vorkonfirmanden: 
Mittwoch, 16.08. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: 
21.08. und 4.09. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
für Kinder der 1.-6. Klasse am 1.9. um 15.00 Uhr in Tschirma 
 

Erste Rappelkirche: 
für 3- bis 6-jährige Kinder am 10.9. um 9.30 Uhr in Tschirma 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine gesegnete Sommerzeit! 
 

Ihre Pastorin Beate Stutter 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Der Sommer neigt sich allmählich 
schon wieder seinem Ende entgegen 
und die ersten Felder sind abgeern-
tet. Der Lauf des Jahres schreitet 
also unaufhaltsam voran und zeigt 
uns auf der einen Seite die Vergäng-
lichkeit der Zeit sowie das stete 
Kommen und Gehen, auf der ande-
ren Seite aber auch die Freude auf  
das neu Kommende und die Schönheit einer jeden Zeit ganz 
deutlich an. Vielleicht konnten auch Sie im Garten bereits die 
ersten Früchte ernten oder beobachten wie diese auch in die-
sem Jahr wieder heranwachsen um Nahrung zu schaffen und 
somit Leben zu erhalten. In diesem Sinne können sie vielleicht 
bei der anstehenden Ernte oder auch beim Einkauf von fri-
schem Obst aus unserer Region an die Losung des heutigen 
Tages aus dem Psalm 34 denken: Schmecket und sehet, wie 
freundlich der Herr ist. Wohl dem, der auf ihn trauet. 
 

Seien Sie an dieser Stelle ermutigt, Gott in allen Situationen 
der Freude und auch des Leids zu vertrauen und diese mit 
seinem guten Segen zu durchwandern. Denn die Freundlich-
keit Gottes ist uns allen zugesichert und wird uns auf unserem 
Weg stets begleiten. 
 

Nach diesen kurzen Gedanken wollen wir gemeinsam voraus 
schauen und Sie herzlich zu den Veranstaltungen und Gottes-
diensten der nächsten Wochen einladen: 
 

Der August steht in unserer Stadt und somit natürlich auch in 
unserer Gemeinde in diesem Jahr ganz im Sinne des Stadtju-
biläums „750 Jahre Hohenleuben“. So beginnt das Festpro-
gramm am 13.08. in unserer Kirche mit einem Konzert des 
„Collegium Musicum zu Greiz“ und einem anschließenden 
Festempfang im Bibelsaal. Lassen Sie sich diesen musikali-
schen Leckerbissen nicht entgehen und starten Sie gern mit 
uns gemeinsam in die Festwoche. Am 19.08. wird es dann im 
Rahmen der Feierlichkeiten rund um den Marktplatz ein Kir-
chencafe geben, welches alle Besucher herzlich zum Verwei-
len einlädt und mit leckeren Torten und Kuchen sowie frischem 
Kaffee verwöhnen wird. Seien Sie hierzu herzlich eingeladen. 
Abschließen wird die Festwoche mit einem Festgottesdient, 
welcher um 9.30 Uhr in unserer Kirche stattfinden und von 
unserem ehemaligen Pfarrer Wagner und dem Gemeindekir-
chenrat ausgestaltet werden wird. Musikalisch wird der Gottes-
dienst durch den Kirchenchor und die Luther-Liedertafel beglei-
tet. Auch hierzu gilt unsere herzliche Einladung. 
 

Neben dem Festwochenende gibt für viele Kinder und Jugend-
liche aber auch noch ein anderes Ereignis, welches wir nicht 
vergessen wollen: Die Ferien sind vorüber und der erste Schul-
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tag steht unmittelbar bevor. Aus diesem Grunde möchten wir 
es nicht versäumen allen Schülern und auch Lehrern einen 
guten Start ins neue Schuljahr und Gottes reichen Segen für 
das Gelingen aller kommender Aufgaben und Herausforderun-
gen sowie viele schöne Erfahrungen und Erlebnisse zu wün-
schen. Besonders allen Schulanfängern wünschen wir in die-
sem Sinne einen erfolgreichen Start in den neuen Lebensab-
schnitt. Natürlich soll der Beginn des neuen Schuljahres auch 
im Rahmen eines Gottesdienstes gefeiert werden. Dieser wird 
am 27.08. um 10.30 Uhr in der Kirche stattfinden. Seien Sie 
auch hierzu herzlich eingeladen. 
 

Bevor wir Sie nun noch einmal gebündelt zu allen Veranstal-
tungen und Gottesdiensten der nächsten Wochen einladen 
möchten, soll unser Blick noch einmal kurz etwas weiter voraus 
gehen. Am Freitag, dem 15.09, wird es ab 19.00 Uhr in unserer 
Kirche zugleich musikalisch und historisch werden. Denn dann 
laden wir Sie herzlich zur Musik in die Nacht ein, einem Orgel-
konzert der besonderen Art. Lassen Sie sich überraschen und 
nehmen Sie unsere Einladung hierzu gern an. 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 13.08. 
um 16.00 Uhr  Konzert des „Collegium Musicum zu Greiz“ 
 

Sonntag, 20.08. 
um 09.30 Uhr  Festgottesdienst anlässlich des 

 Stadtjubiläums 750 Jahre Hohenleuben 
 

Sonntag, 27.08. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 

 mit Herrn Steinke 
 

Sonntag, 03.09. 
um 10.00 Uhr  regionaler Gottesdienst in Naitschau 
 

Sonntag, 10.09. 
um 14.00 Uhr  regionaler Gottesdient zum Apfelfest in Berga 
 

Freitag, 15.09. 
um 19.00 Uhr  Orgelkonzert „Musik in die Nacht“ 

 mit Herrn Lehmann 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 24.08.2017 um 
14.00 Uhr im Pfarrhaus. Der Nachmittag wir diesmal von Herrn 
Steinke gestaltet werden. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 30.08.17 
um 16.30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. 
 

Kirchenchor: 
Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
Donnerstag, 17.08.17 um 19.00 Uhr in der Kirche 
Dienstag, 29.08.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 12.09.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. 
 

Frau Fuchs ist immer dienstags und donnerstags von 
9.30 Uhr – 11.30 Uhr im Pfarramt anwesend bzw. unter 
036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ die herzlichsten Grüße übersenden an: 
 

Gudrun Ludwig (Hohenleuben)  15.07.17    80. Geburtstag 
 

Horst Tetzlaff (Lunzig)    30.07.17    80. Geburtstag 
 

Johanna Weigold (Hohenleuben) 04.08.17    75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 

Ortsteil Altgernsdorf 
 

 

787 Jahre … und kein bisschen leise! 
Altgernsdorf hat wieder gefeiert 

 

Vier Jahre waren vergangen, und das Warten hatte ein Ende. 
Denn am 01./02. Juli lud der Verein Altgernsdorf 04 e.V. wieder 
zum Feiern ein. Die Vorbereitungen für dieses Fest begannen 
knapp ein Jahr vorher. Es wurden keine Kosten und Mühen 
gescheut, um den vielen Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm zu bieten.  
 

Mit Hüpfburg, Ponyreiten, Kinderschminken und Galgenkegeln 
begann das bunte Treiben 14.30 Uhr auf dem Festplatz. Dazu 
gab es frisch Gegrilltes, selbstgebackenen Kuchen, Eis, Zu-
ckerwatte und einiges mehr. 
 

Gegen 17.00 Uhr hatten sich die Sportfreunde des Hunde-
sportvereins aus Steinsdorf mit ihren Vierbeinern angekündigt. 
Während des fast einstündigen Programms zeigten sie Ele-
mente des Turnier-Hunde-Sports, wie das Laufen über den 
aufgebauten Parkur mit Slalom, Hürdensprung oder durch den 
Tunnel. Weiterhin bekamen die Gäste einen Einblick in die 
Disziplin des Schutzhundesports.  
 

DJ Karsten aus Weimar eröffnete 19.00 Uhr den Tanzabend, 
der sehr kurzweilig werden sollte. Inzwischen war eine Forma-
tion des Jugendballetts „Kess“ aus Zeulenroda angereist. De-
ren Showtanz wurde schon sehnsüchtig erwartet. Mit wirbeln-
den Beinen, farbenprächtigen Kostümen, flotten Choreografien 
und strahlenden Gesichtern verzauberten die Girls die Schau-
lustigen und heizten die Stimmung im Festzelt auf. 
 

 
 

Der nächste Programmpunkt ließ nicht lange auf sich warten. 
Extra aus dem Nachbarland nach Altgernsdorf gekommen, war 
die Santiano-“Coverband“ aus Sachsen, die mit ihrer Musik 
ebenfalls für beste Stimmung im Festzelt sorgte.  
 

 
 

Natürlich hatten sich die Altgernsdorfer auch dieses Mal wieder 
eine Showeinlage einfallen lassen. Das Putzfrauen-Duo wie-
nerte die Tanzdiele noch einmal auf Hochglanz, bevor sich der 
Vorhang für die Dorffest-Dancer gemäß dem Motto „Licht aus - 
Spott an“ öffnete. Bereits seit Januar probte man fleißig die 
eigens kreierte Choreografie; die selbst genähten Kostüme 
sorgten für die gewünschte optische Täuschung unter 
Schwarzlicht. Erst auf den zweiten Blick sah so mancher Zu-

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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schauer, welches Bein und welcher Arm zu welcher Person 
gehörten. Und so durften die Dorffest-Dancer natürlich nicht 
ohne eine Zugabe die Bühne verlassen.  
 

 
 

Zum Gaudiwettkampf „Schwebender Baumstamm“ am Fest-
sonntag maßen sich Teams aus Neugernsdorf, Nitschareuth, 
Zschorta, Daßlitz und Tschirma. Es galt, einen Baumstamm 
innerhalb einer Kette von fünf Startern über eine Strecke von 
30 Metern zu transportieren, wobei der Letzte in der Reihe 
immer wieder nach vorn wechseln musste. Nach spannenden 
Läufen setzten sich die Teams aus Zschorta und Neugernsdorf 
als schnellste durch, die letztlich den Sieger in einem Stechen 
ermitteln mussten. Mit Sektdusche und tobendem Beifall ließen 
die Fans aus Zschorta ihr Siegerteam hochleben. 
 

 
 

Nun war auch das Kochteam soweit und servierte zum Mittag 
einen deftigen Kesselgulasch.  
 

Für Stimmung zum Frühshoppen sorgte Alleinunterhalter Ingo 
Kolbe aus Berga, der mit Witz und Gag die Gäste zum Singen 
und Schunkeln animierte.  
 

Ein ereignisreiches tolles Wochenende neigte sich dem Ende 
und die Altgernsdorfer können mit Stolz sagen: „Gemeinsam 
sind wir stark“. 
 

C. Krügel und C. Wankerl 
Altgernsdorf 04 e.V. 
 

* * * 
Der Vorstand des Vereins bedankt sich an dieser Stelle recht 
herzlich bei den Backfrauen, den vielen fleißigen Helfern für 
das große Engagement, der Gemeinde Langenwetzendorf, 
den Vereinen aus Hain und Tschirma und natürlich bei allen 
Sponsoren, ohne die ein solch tolles Fest nicht zustande ge-
kommen wäre: 
 

Agrar-Milch GbR Wittchendorf 
Altgernsdorfer Straußenfarm Helbich Hoffmann  
AOK Plus 
Apotheke am Wasserturm 
Autohaus Daßlitzer Kreuz 
Baugeschäft Achim Lieder 
Baugeschäft Ingolf Krügel 
Baugeschäft Thomas Küchler 
Baumarkt Robby Knüpfer 
Bauplanung Lachmann 
BauSan Steven Bretschneider 
Café Poser 
Dachdeckermeister Steffen Lochner 

Deutsche Vermögensberatung Jörg Albert 
Elektro-Motoren und Werkzeuge Thomas Wankerl 
Elektro-Oertel 
Fahrschule Friedhelm Fleischer 
Fenster, Türen, Rollläden Udo Hessel 
Fexon e.K., Christian Fischer 
Fliesen & Stein Torsten Dübler 
Forst- und Gartengeräte Günter Schlutter 
Frank Gutheil 
Garten- und Motorgeräte Sebastian Wankerl 
Gasthaus „Zur Rotbuche“ 
Gasthof „Drei Schwanen“ 
Gasthof „Wilde Taube“ 
Hausmeisterservice Frank Dübler 
Heike´s Raststübl 
Heizung & Sanitär Andreas Kultzscher 
Heizung & Sanitär Steffen Krahl 
Kaminbau Bischof 
KfZ-Werkstatt Gottfried Jost 
Klempnermeister Reinhard Dörfer 
Kosmetik & Fußpflege Manuela Oschatz 
Küchengalerie & Tischlerei Julia Matthes 
Landbäckerei Mario Treibmann 
Landwirtschaftsbetrieb Karsten Dübler  
Landwirtschaftsbetrieb Steffen Zuckmantel 
Laremo GmbH 
Malergeschäft André Zuckmantel 
Marhold-Reisen 
Metallbau Joachim Teichmann 
Personaldienstleistungen Thomas Löffler 
Physiotherapie Annette Friedrich 
Polsterei Männche 
Preis - Oase Berga 
Ronny Zuckmantel 
Rother Design 
Skoda Autohaus Neudeck 
Sparkasse Gera-Greiz 
Tarus Heimtier-Naturkost GmbH 
Thüringer Energie AG 
Tupperwareberaterin Christel Mittenzwei 
Wintertraum Wintergarten Uwe Krügel 
Zimmerei & Treppenbau Denny Mädler 
Zimmerei Daniel Pensold 
Zurich Versicherung Ute Hocke 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

Gelungenes Sommerfest in Daßlitz 
 

Mit Unterstützung durch das sehr gute Wetter feierte die Feu-
erwehr Daßlitz und der Feuerwehrverein Daßlitz das mittlerwei-
le 26. Kinder-und Sommerfest vom 21. - 23.07.2017. 
 

Nach einem gelungenen Auftakt mit dem Skatturnier am Frei-
tagabend (1. Platz Bernd Feustel aus Zeulenroda-Triebes mit 
3114 Punkten, 2. Platz Ronny Kranert, ebenfalls aus Zeulenro-
da-Triebes mit 2783 Punkten und Dritter wurde Sebastian 
Förster aus Zwickau mit 2768 Punkten) wurde das Fest am 
Samstagnachmittag fortgesetzt. 
 

Bei der Vorführung des Falkners Retterrad und seinem Falken 
Atachi konnten die Kleinen und Großen staunen. 
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Für Unterhaltung im Festzelt sorgte anschließend eine Jugend-
tanzgruppe. Auch der Sandmann durfte natürlich nicht fehlen. 
Er und seine Helfer hatten sich diesmal die Feuerwehr als 
Transportmittel ausgesucht. 
 

 
 

Das bunte Treiben war erst spät in der Nacht zu Ende, als die 
Band Brokat das letzte Lied gesungen hatte. 
 

Bereits am Sonntagvormittag begann dann der Wettbewerb 
„Wer zieht das elf Tonnen schwere Feuerwehrauto am weites-
ten?“. Mit 55 Metern verteidigte die Mannschaft „Rotation 
Schuppen“ aus Greiz den Sieg. Die weiteren Mannschaften: 
 

2. Platz - Neugernsdorf mit 54,90 m 
3. Platz - FFW Daßlitz mit 52,80 m 
4. Platz - Neumühle mit 52,00 m 
5. Platz - Neustadtperlen /halbe18 mit 51,80 m 
6. Platz - Nitschareuth mit 51,25 m 
7. Platz - TSV Daßlitz mit 51,22 m 
8. Platz - Daßlitzer Dorfkinder Ü18 mit 42,85 m 
 

Pünktlich um 12 Uhr Mittag zelebrierten einige Mutige das 
Bierlied, ganz nach der Daßlitzer Tradition mit Gesang und 
einer Bierdusche. 
 

 
 

Die FFW Daßlitz und der Feuerwehrverein Daßlitz dankt allen 
freiwilligen Helfern, welche zum guten Gelingen des Festes 
erheblichen Betrag geleistet haben. 
 
 

 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3, Mittwoch: 11.00 - 17.30 Uhr 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 – 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

An alle Steuerzahler 
der Stadt Hohenleuben! 

 

Am 15.08.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN:  DE91 8305 0000 0000890170 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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Grundhafter Ausbau 
Erich-Weinert-Straße Hohenleuben 

 

Information der Beitragszahler 
und Einwohner sowie Anlieger 

 

Einladung zur Einwohnerversammlung 
 

Am 31.8.2017, 18.00 Uhr, lädt die Stadt Hohenleuben herzlich 
zur Einwohnerversammlung in das Bürgerhaus Reußischer 
Hof, Hohenleuben, ein: 
 

TOP 1: Grundhafter Ausbau der Erich-Weinert-Straße 
 

TOP 2: Grundhafter Ausbau der Gartenstraße 
 

TOP 3: Informationen und Sonstiges 
 

Wie bereits in der Einwohnerversammlung im September ver-
gangenen Jahres informiert, beabsichtigt die Stadt Hohenleu-
ben im laufenden Jahr den grundhaften Ausbau der Erich-
Weinert-Straße (innerörtlicher Abschnitt). 
 

Inzwischen liegt die Zustimmung des Straßenbauamts zur 
Planung vor. Demzufolge ist beabsichtigt, auf ca. 140 m Länge 
in der Belastungsklasse 1.0 mit einer Gesamtdicke von 75 cm 
die Gartenstraße bis kurz nach dem letzten innerörtlichen, 
bewohnten Grundstück auszubauen. Geplant ist mit Blick auf 
die beengten Verhältnisse eine Mischverkehrsfläche mit Fahr-
bahnbreiten zwischen 3,50m und 4,10m sowie 4 Stellplätzen in 
Längsaufstellung, die zugleich als verkehrsberuhigende Ele-
mente (Einengung) genutzt werden. Für die Fahrbahn ist eine 
bituminöse Decke vorgesehen mit Ausnahme der Überfahrten 
am Bauanfang und am Bauende. Am Baubeginn seitens der 
Ortsdurchfahrt der L 1083 soll ein überfahrbarer Gehweg zur 
klareren Verkehrsführung durchgezogen werden, der in Pflas-
terbauweise im Betonbett ausgeführt wird und zur L 1083 mit 
einem niedrigen Bordstein mit 3 cm Stich abgegrenzt wird. 
Nebenflächen im weiteren Verlauf sollen im Wesentlichen mit 
einem einfachen Betonpflaster gepflastert werden. 
 

* * * 
Ebenfalls in Vorbereitung befindet sich die Gartenstraße, zu 
der bereits erste Informationen gegeben werden sollen. 
 

Beabsichtigt ist der grundhafte Abbau von der Einmündung 
Bahnhofstraße bis zum ersten Abzweig Hainreuthe. Ab dem 
ersten Abzweig Hainreuthe entlang der Einfriedung der JVA 
Hohenleuben bis zum Ende der Pflasterdecke in der Garten-
straße (ca. Höhe Jugendclub) soll ein provisorischer Ausbau 
erfolgen. 
 

Bergner 
Bürgermeister 
 
 

750 Jahre Hohenleuben 
 

Seit dem 14.07.2017 grüßt jeweils ein Pärchen Strohfiguren an 
zwei Ortseingängen von Hohenleuben, sie wurden in Vorberei-
tung der 750-Jahr-Feier aufgestellt. 
 

 
 

Die Strohballen stellte der Landwirtschaftsbetrieb Daum-Daum-
Lautenschläger kostenlos zur Verfügung, das Aufstellen erle-
digten Thomas Rodert und Frank Urbansky. Nun folgte noch 
eine besonders wichtige und aufwändige Arbeit, die Figuren 

sollten auch schick angezogen werden. Dieses „Einkleiden“ 
wurde sehr kreativ und über mehrere Abende verteilt von den 4 
Frauen Katrin und Florentine Scheffel, Heike Urbansky, Anette 
Hirsch ausgeführt. Detlef Scheffel stellte die Hilfsmittel zur 
Befestigung der Kleidung zur Verfügung. Das Ergebnis der 
Arbeit kann sich sehen lassen und ist vielleicht ein Ansporn, 
dass weitere Hohenleubener kreativ werden und Häuser bzw. 
Grundstücke anlässlich der im August bevorstehenden Feiern 
schmücken. 
 
 

750 Jahre Hohenleuben 
Sperrungen und Einschränkungen 

der Straßenführung 
 

Die Festwoche anlässlich des 750-jährigen Bestehens der 
Stadt Hohenleuben steht unmittelbar in den Startlöchern.  
 

Von Donnerstag, 17. August 2017 (08.00 Uhr), bis Dienstag, 
22. August 2017 (12.00 Uhr), werden die unmittelbar innerhalb 
des „Festgeländes“ liegenden Straßen: Bergstraße, Markt, 
Kirchplatz, Dr.-Julius-Schmidt-Straße sowie teilweise die 
Schloßstraße für den Verkehr komplett gesperrt.  
 

Soweit die betroffenen Anlieger in diesem Zeitraum auf ihre 
Fahrzeuge angewiesen sind, empfiehlt sich die Abstellung 
bereits vorher außerhalb der beschriebenen „Sperrzone“. 
 

Weiterhin ist am 19. August 2017 mit einem einseitigen Halte-
verbot für die Bereiche Friedhofstraße, Neumarkt und Reichen-
felser Straße zu rechnen. 
 

Der öffentliche Personennahverkehr und die im Bereich der 
beantragten Vollsperrung liegenden Haltestellen „Markt“ wer-
den für die Zeit der Vollsperrung auf den „Untermarkt“ verlegt.  
 
 

Neues vom Hohenleubener Carnevalsverein 
 

HCV tanzt Royals Reuß 
 

am 18. und 19.08.17, ab 21.30 Uhr 
 

Hohenleuben, Markt 
 

Aus Anlass der 750-Jahrfeier hat der HCV etwas Besonderes 
vorbereitet: eine große Tanz- und Musikshow. 
 

Die in der Hohenleubener Fürstengruft unter der Kirche begra-
benen Reußen werden an diesem Wochenende einmalig wie-
dererweckt. Nachfahren der Reußen aus verschiedenen Län-
dern - aus Deutschland, Spanien und Russland - werden ihre 
Vorfahren besuchen. 
 

Mehr als 70 Aktive, alles Tänzer und Sänger des HCV, 4 Pfer-
dekutschen (u. a. der alte Hohenleubener Leichenwagen) wer-
den unserem Publikum eine dreiviertelstündige Show der Ext-
raklasse bieten. 
 

Beginn: 
 

am Freitag:  ca. 30 min nach Ende des Sinfoniekonzertes 
 

am Sonnabend: ca. 21.30 Uhr 
 

Kein Eintritt. 
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Der Vogtländische Altertumsforschende 
Verein Hohenleuben e.V. lädt ein 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

zur Jahreshauptversammlung des Vogtländischen Altertums-
forschenden Vereins Hohenleuben e.V. - eingeschlossen der 
Freundeskreis Museum Reichenfels-Hohenleuben im VAVH 
e.V. - laden wir recht herzlich ein. 
 

Die Veranstaltung findet am Sonnabend, den 26. August 
2017, ab 9.00 Uhr in Hohenleuben-Reichenfels statt. 
 

Tagesordnung 
 

09.00 Uhr Begrüßung, Rechenschaftsbericht des VAVH, Kas-
senbericht des VAVH, Rechenschaftsbericht des 
Freundeskreises und Kassenbericht, organisatori-
sche Aufgaben entsprechend der Vereinssatzung 
des VAVH und des Freundeskreises, Diskussion 

 

11.00 Uhr Festvortrag von Herrn Christian Espig, Greiz: 
"Grundzüge der Morphologie des Fürstentums Reuß 
ä. L. von 1867 bis 1918" 

 

Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zum individuel-
len Erfahrungsaustausch und zum Besuch des Museums Rei-
chenfels mit der von Vereinsmitgliedern gestaltete Sonderaus-
stellung zur Geschichte der ZEHA-Schuhfabrik Hohenleuben 
von 1897 bis 2017. 
 
 

Neue Sonderausstellung 
im Museum Reichenfels 

 

Unter dem Titel "120 Jahre ZEHA" beschäftigt sich die neue 
Sonderausstellung vom 11. August 2017 bis zum 14. Januar 
2018 im Museum Reichenfels-Hohenleuben mit der Geschich-
te der Marke ZEHA, dem Sportschuh mit den zwei Doppelstrei-
fen von 1897 -2017. 
 

 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag    10.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, an Feiertagen 13.00 bis 17.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung 036622 7102 
 

Vielen herzlichen Dank 
Brigitte Rau 
 

 
 

Fotos: Brigitte Rau  

  
 

750 Jahre Hohenleuben 
 

Am 19.08.2017 kleine Geflügelschau des RGZV und 
am Sonntag, den 10. September 2017 das dritte 

Hähnekrähen am „Lindenhof“ Hohenleuben. 
 

Zur 750 Jahrfeier in Hohenleuben wird der Rassegeflügel-
zuchtverein 1869 Hohenleuben e.V. sein gezüchtetes Tierma-
terial den Besuchern bei einer kleinen Ausstellung am „Linden-
hof“ Hohenleuben präsentieren. Mitglieder des Vereins stehen 
jedem Interessenten, bei Fragen, Rede und Antwort. An 
Schautafeln kann sich jeder informieren über Herkunft, Merk-
male und Farbenschläge der Rasse sowie Besitzer der Tiere. 
 

Am 10. September 2017 ist es wieder soweit zum dritten Häh-
nekrähen am „Lindenhof“ Hohenleuben. Teilnehmen können 
alle Hühnerzüchter und - halter, die ihren Bestand der zustän-
digen Behörde (Tierseuchenkasse) gemeldet haben. Der Her-
kunftsbestand muss in einen gesunden Zustand sein. 
 

Anmeldung bis 02.09.2017 
bei Volker Bauerfeld, 
Siedlung 12, 07958 Hohenleuben, 
Tel.: 036622/71640, Email: bauerfeld-vk@t-online.de 

 

und bei Udo Eisner, 
Topfmarkt2, 07958 Hohenleuben, Telefon 036622/78498 

 

 Beginn: 09.30 Uhr - Einsetzen der Tiere in die Käfige 
 

 10.00 bis 11.30 Uhr - Wettkampf (2mal 30 Minuten mit einer  
   30 minütigen Pause) 
 

 11.45 Uhr - Siegerehrung 
 

Die Standgebühr beträgt 2,00 Euro pro Tier. 
 

Jeder Züchter erhält eine Teilnehmerurkunde und die besten 
Tiere werden prämiert. Besucher sind herzlich eingeladen. 
Eintritt ist frei. Das Gaststättenteam wird wie immer in bewähr-
te Weise, für Speisen und Getränke sorgen. 
 

Jeder, der Interesse an der Geflügelzucht hat und noch unent-
schlossen ist, kann am Freitag, den 08.09.2017 um 20.00 Uhr 
im „Lindenhof“ Hohenleuben unsere erste Versammlung nach 
der Sommerpause besuchen. Es kann jeder bei uns Mitglied 
werden, auch wenn er Ziergeflügel (Wellensittiche, Zebrafinken 
usw.) besitzt. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren bezahlen 
keinen Beitrag und Erwachsene im Jahr 15,00 Euro. Jeder 
neue Züchter erhält Unterstützung und Anleitung bei der Aus-
wahl seiner Tiere. Jeder der für dieses Hobby Interesse ver-
spürt, sollte dies auch durchführen. Die Vielfalt der Rassen mit 
ihren vielen Farbenschlägen, zeigt das züchterische Können 
unserer Züchter. Sollte dies, wegen mangelndem Interesse, 
verloren gehen? Diese Frage stellen wir Züchter uns schon 
lange. 
 

Im Jahr 2019 feiern wir unser 150-jähriges Bestehen.  
 

Volker Bauerfeld 
(1. Vorstand) 

 
Kleine Chronik vom Rassegeflügel- 
zuchtverein Hohenleuben 1869 e.V. 

 

Gegründet wurde der „Tauben - und Geflügelverein“ am 
19. Januar 1869 in Hohenleuben. Bereits zwei Tage danach 
wurde beim Gemeindevorstand die Abhaltung eines Tauben-
marktes beantragt, der dann auch genehmigt wurde. Daraus 
entstand eine Tradition, die sich bis heute erhalten hat. Der 
Hohenleubener Taubenmarkt als einer der ältesten in Thürin-
gen findet in jedem Jahr am Sonnabend vor Fastnacht statt 
und bietet allen Interessierten die Gelegenheit zum Schauen, 
Handeln und Fachsimpeln. 
 

Der bedeutendste Züchter in der langen Geschichte des Vereins 
war zweifellos Hermann Delitscher (1867 - 1953). Für seine 
Coburger Lerchen und seine Sächsischen Flügeltauben wurde 

mailto:bauerfeld-vk@t-online.de
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er mehrfach mit Gold- und Silbermedaillen ausgezeichnet und 
erhielt außerdem zahlreiche Ehrenpreise. Auch trug er entschei-
dend dazu bei, dass der Verein nach den Wirren des Zweiten 
Weltkrieges im Jahr 1945 wieder ins Leben gerufen wurde. 
 

Im Laufe der Zeit musste der Verein mehrfach die Lokalitäten 
für seine Veranstaltungen wechseln und hat sich mittlerweile in 
der Gaststätte „Lindenhof“ in Hohenleuben etabliert. Hier fin-
den nicht nur die regelmäßigen Vereinsversammlungen statt, 
sondern auch der bereits erwähnte Taubenmarkt und das 
Hähnewettkrähen im September. Kleinere Ausstellungen zu 
besonderen Anlässen sind ebenfalls möglich. 
 

Aktuell hat der Verein 15 Mitglieder. Gezüchtet werden unter 
anderem Kanarien, Wachteln, Thüringer Kröpfer, Coburger 
Lerchen, Danziger Hochflieger, Zwerg - Brahmas, Federfüßige 
Zwerghühner, Hamburger Silberlack, Zwerg - Wyandotten rot 
und Englische Kröpfer. 
 
 

Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenleuben 

 

Am 16.06.2017 fand die Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenleuben statt. Hierzu begrüßte der Leiter der 
Feuerwehr Hohenleuben die Kameradinnen und Kameraden 
recht herzlich im neu errichteten Schulungsraum. Nach Be-
kanntgabe der Tagesordnung übergab Stadtbrandmeister Dick 
die Versammlungsleitung an den Beigeordneten Dr. Stöhr. Er 
fungierte als Wahlleiter und wurde durch drei Kameraden bei 
der Wahl des Stadtbrandmeisters sowie dessen Stellvertreter 
unterstützt. In geheimer Wahl wurden der amtierende Stadt-
brandmeister Uwe Dick sowie sein Stellvertreter Marko Nessel 
in ihren Ämtern bestätigt. 
 

In der Hauptversammlung konnten die Kameraden Matthias 
Noack und Chris Fuchs per Handschlag durch den ehrenamtli-
chen Bürgermeister Dirk Bergner in den Dienst der Feuerwehr 
Hohenleuben aufgenommen werden. Weiterhin wurde Kame-
rad Stephan Schaller als Zugführer bestellt.  
 

Der Bürgermeister beförderte die Kameraden Johannes Hebe-
streit, Peter Stolpmann, Nick Künzel, Martin Schaller, Philipp 
Hilpmann zum Feuerwehrmann, Pierre Senkowski zum Ober-
feuerwehrmann, Kai Bergmann zum Hauptfeuerwehrmann, 
Christian Schaller und Tommy Spitzmüller zum Löschmeister, 
Jens Hebestreit zum Oberlöschmeister und Sandy Metzner 
zum Brandmeister. 
 

Durch den Referatsleiter des Kreisfeuerwehrverbandes wurde 
der Kamerad Stephan Schaller mit der Ehrennadel des Thürin-
ger Feuerwehrverbandes e.V. ausgezeichnet. 
 

Der Regionalbereichsleiter und der Referatsleiter des Kreis-
feuerwehrverbandes Greiz e.V. würdigten die Verdienste des 
Kameraden Michael Spitzmüller mit der silbernen Ehrenmedail-
le des Thüringer Feuerwehrverbandes e.V. Gleichfalls wurden 
Kameradin Sandra Dick und Kamerad Klaus Schaller mit der 
bronzenen Ehrenmedaille des Thüringer Feuerwehrverbandes 
geehrt. Für ihre Verdienste um das Feuerlöschwesen wurden 
Kamerad Marko Nessel mit der silbernen Verdienstspange des 
Kreisfeuerwehrverbandes Greiz e.V. und Kamerad Siegbert 
Dick mit der Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehrverbandes 
Greiz e.V. ausgezeichnet. 
 

Durch den Präsidenten der KAG wurde den Kameraden Rudolf 
Will die bronzene Ehrenmedaille des Thüringer Feuerwehrver-
bandes e.V. verliehen. Kamerad Will konnte aus persönlichen 
Gründen die Auszeichnung an diesem Tag nicht entgegen-
nehmen. 
 

Der Bürgermeister überreichte zusammen mit Kreisbrandmeis-
ter Dick an den Kameraden Jürgen Schaller das silberne Brand-
schutzehrenzeichen am Bande. Ebenfalls wurde Kamerad Lutz 
Schneider für seinen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
Hohenleuben mit der Brandschutzmedaille ausgezeichnet. 
 

Allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Hohen-
leuben gilt es an dieser Stelle Dank und Anerkennung für die 
geleistete Arbeit zu übermitteln. 
 

An die Hauptversammlung schloss sich eine zwei tägige Aus-
bildungseinheit der Wehrleute an. Ein besonderer Dank geht 
an die Mitglieder des Feuerwehrvereins Hohenleuben „Am 

Weiher“ e.V., die für eine hervorragende Versorgung während 
der Wochenendausbildung sorgten. 
 

 
 

Kam. Jürgen Schaller wird für 25 Jahre in der Feuerwehr geehrt (Foto: 
KAG-FWH) 
 

 
 

Kamerad Chris Fuchs wird in die Feuerwehr Hohenleuben aufgenom-
men (Foto: UDH) 

 
 

Nur so lange der Vorrat reicht am - „LIKs“ 
am 19. August 2017 in Hohenleuben 

 

Wenn Sie diese Zeitung in den Händen halten sind es nur noch 
wenige Tage bis zum Höhepunkt in unserer bisherigen Ver-
einsgeschichte. 
 

Als Mitglied im Festkomitee der 750-Jahrfeier haben wir in den 
letzten Monaten alle Hände voll zu tun gehabt. Angefangen hat 
alles mit dem drucken, falten, kuvertieren und beschriften von 
Informationsschrieben an Haushalte, Unternehmen und Verei-
ne sowie soziale und kulturelle Einrichtungen unserer Stadt 
gefolgt von der Suche nach einer geeigneten Band für die 
Samstagabendgestaltung. 
 

Aber wir wollen Sie heute nicht über das vergangene Informie-
ren, sondern die Gelegenheit nutzen, um auf unsere tollen 
geplanten Aktivitäten aufmerksam zu machen. 
 

Am Fest-Samstag, den 19.08.17 hat „LIKs“ für die kleinen und 
großen Kinder ab 10 Uhr eine Hüpfburg zur Verfügung stehen. 
Außerdem unterstützen wir den örtlichen Jugendclub beim 
Kinderschminken und haben ab 13 Uhr Hahnenkampf und 
Bogenschießen organisiert. Doch worauf sich bestimmt die 
meisten freuen ist unsere Tombola. Wir starten pünktlich 
10 Uhr mit dem Verkauf unserer Lose. Es gibt über 600 Ge-
winne, die Kinder- aber auch Erwachsenenaugen zum Leuch-
ten bringen werden. Bei uns gewinnt JEDES Los. Hauptgewin-
ne für die Erwachsenen sind unter anderem Gutscheine im 
Wert bis zu 100 €, ein Kaffeeautomat, 2 Thüros Grills sowie ein 
Amazon Echo Dot. Doch auch an die Jüngeren haben wir 
gedacht. Hier zählt zu den Hauptgewinnen ein „echter“ Gabel-
stapler. Nicht nur die kleinen Lagerarbeiter sind von diesem 
Kindergabelstapler im Originaldesign der Linde Baureihe be-
geistert. Zusätzlich gibt es noch Freikarten für die unterschied-
lichsten Freizeitmöglichkeiten, angefangen vom Saurierpark, 
dem Saalemax oder dem Waikiki sowie der Leuchtenburg. 
Bitte beachten Sie, unsere Tombola hält nur solange der Vorrat 
reicht! 
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Im unteren Teil des Festgeländes, da wo die Feuerwehr ihr 
Fahrzeuge ausstellt und Rundfahrten anbietet hält „LIKs“ für 
Sie eine weitere Überraschung parat. Durch unser Projekt 
"Hohenleuben gemeinsam stark", welches wir dank großzügi-
ger Unterstützung von "Vielfalt Leben" am 01.06.17 starten 
konnten, werden an dem Festtag, wenn das Wetter mitspielt 
Heiko und Christian Rank von „Stark in Form“ unsere bisherige 
„Baulücke“ in einer Schauvorführung verschönern. 
 

Ab 14 Uhr findet ihr einen weiteren durch uns betreuten Stand 
auf dem Kirchplatz. Dort, genau neben der Hauptbühne, wer-
den wir mit einer BAR dafür sorgen, dass sie nicht auf dem 
trockenen sitzen. 
 

Neben den ganzen Attraktionen, die wir für Sie vorbereitet 
haben, stehen natürlich auch noch die ganzen anderen Verei-
ne, wie beispielsweiße der HCV, örtliche Einrichtungen wie 
z.B. die Kindertagesstätte oder der Jugendclub und Unterneh-
men mit Ihren Ständen, Ausstellungen und Aktionen zur Verfü-
gung. 
 

Es würde den Rahmen sprengen alles aufzuzählen. Am besten 
Sie überzeugen sich selbst. Wir würden uns sehr freuen Sie 
und Ihre Familie sowie Kollegen und Angestellte, Freunde und 
Bekannte am 19.08.17 ab 10 Uhr in Hohenleuben begrüßen zu 
dürfen.  
 

Möchten Sie „LIKs“ unterstützen? Tatkräftig oder einfach 
nur finanziell? Wir freuen uns über Jeden, dem genauso wie 
uns, die Kinder- und Jugendlichen am Herzen liegen. Mit weni-
ger als 1 Euro pro Monat für eine Mitgliedschaft, können Sie 
„LIKS“ und somit den Kindern und Jugendlichen in Ihrer Um-
gebung helfen. Alle wichtigen Informationen finden Sie im 
Internet unter www.liks-ev.de oder auf Facebook. 
 

Stefanie Soch 
Leimsche Initiative zur Kinder- und Jugendförderung e.V. 
 
 

 

Ortsteil Erbengrün 
 

 

 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 – 21276 
 
 

An alle Steuerzahler der Gemeinde Kühdorf! 
 

Am 15.08.2017 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, Grund-
steuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. Bitte denken 
Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter Angabe  
 

BIC: HELADEF1GER 
IBAN: DE46 8305 0000 0000690287 
Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 

 

einzuzahlen. Beachten Sie diese Änderung auch bei Ihren 
Daueraufträgen, die Sie bei Ihrer Bank in Auftrag gegeben 
haben. Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwal-
tung Langenwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säum-
niszuschläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzu-
nehmen. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Bis zum Abgabetermin des Artikels für unser Amtsblatt, wurden 
unsere Kameradin und Kameraden im Monat Juli 2017 gleich 
viermal zu Brand- und Hilfeleistungseinsätzen alarmiert. 
 

Am Mittwoch, den 12. Juli 2017, 20.12 Uhr, zu einem Hilfeleis-
tungseinsatz in die Brunnengasse Langenwetzendorf. Nach 
starken Sturmböen verfing sich ein Baum in der Stromleitung 
und musste von unserer Kameradin und unseren Kameraden 
entfernt werden. 
 

Mittwoch, den 19. Juli 2017 gleich zwei Einsätze. 13.20 Uhr 
wurde Ihre Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf zusam-
men mit der Freiwilligen Feuerwehr Daßlitz zu einem Fehl-
alarm ausgelöst durch eine Brandmeldeanlage alarmiert. Be-
reits 16.09 Uhr der nächste Einsatz Ihrer Freiwilligen Feuer-
wehr. Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Zeulenroda, 
Naitschau und Erbengrün wurden die Kameradin und Kamera-
den zu einem Feldbrand am Sportplatz in Naitschau gerufen. 
 

 
 

18.00 Uhr konnte dann der Brandeinsatz erfolgreich beendet 
werden und die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt werden. 
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, gegen 02.56 Uhr, wurden Ihre 
Freiwillige Feuerwehr sowie die Freiwillige Feuerwehr Wilde-
taube zu einem Scheunenbrand in die Wacholderschenke 
gerufen. 
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Wie versprochen berichten wir in diesem Amtsblatt über das 
gelungene diesjährige Parkfest. Am Freitag zum Senioren-
nachmittag waren sehr viele Senioren unserer Großgemeinde 
Langenwetzendorf zu gegen. Die ganz jungen unserer Kinder-
tagesstätte Langenwetzendorf zeigten ihr Können mit einem 
kleinen Tanzprogramm. 
 

Am Samstag konnten unsere kleinen und großen Bürgerinnen 
und Bürger von Langenwetzendorf sowie unsere Gäste mit 
dem Kettenkarussell ihren Spaß haben. 
 

 
 

Auch war pünktlich, zur Schlafenszeit unserer Jüngsten, der 
Sandmann mit seinem großartigen Team wieder da. 
 

 
 

Am Samstagabend konnte dann der Tag mit der Band „SPUR 
13“ lustig und erfolgreich beendet werden. 
 

Am Sonntag fanden dann wieder die Wettkämpfe rund um den 
Parkteich statt. Unsere Feuerwehrjugend belegte den 11. Platz 
sowie unser Superteam den 8. Platz. 
 

 
 

 

Den würdigen Abschluss des diesjährigen Parkfestes in Lan-
genwetzendorf bildete dann so gegen 22.00 Uhr ein fantasti-
sches Feuerwerk. 
 

Obwohl gerade Urlaubszeit ist und unse-
re Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzen-
dorf sowie unseres Vereines „Freiwillige 
Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ das 
relativ schöne Urlaubswetter genießen, 
ist Ihre Freiwillige Feuerwehr Langen-
wetzendorf stets einsatzbereit, um die ihr 
gestellten Aufgaben zu erfüllen. 
 

Der Vorstand 
 

 
 

Information des Vorstandes der Antennen-
gemeinschaft e. V. Langenwetzendorf 

 

Wir bitten alle Mitglieder die immer noch keinen Jahresbeitrag 
für 2017 überwiesen haben, dem nachzukommen! 
 

Es ist die Sparkasse Greiz-Gera, mit der IBAN Antennenge-
meinschaft DE 51 830 5 0000 0000 901075. 
 

Bei den Überweisungen ist bitte darauf zu achten, unbedingt 
den Namen und das Datum anzugeben, damit eine Zuordnung 
erfolgen kann. Eine Möglichkeit wäre der Dauerauftrag, so wird 
die pünktliche Überweisung des Beitrages nicht vergessen. 
 

Bei Havarien wenden sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Jens Wobst, Karsten Fritzsche oder an Karl-
Heinz Krauß. 
 

Der Vorstand 
 
 

Neues von den 
Langenwetzendorfer Landfrauen 

 

Gemeinsam mit Bürgern aus dem Ort und den Landfrauen aus 
Hain fuhren wir am 27.06.17 mit der Tschu-Tschu-Bahn durch 
unsere Heimatdörfer Hain, Lunzig, Wildetaube, Dittersdorf. 
 

Alle begeisterten sich an der schönen Natur und den gepfleg-
ten Feldern. Zur Stärkung wurde am Töpferberg eingekehrt. 
Auf dem Heimweg versprachen alle, beim nächsten Ausflug 
der Landfrauen wieder teilzunehmen. Vielen Dank, dass so 
viele dabei waren! 
 
 

TSV 1872 
 

Umrüstung der Beleuchtung in der Kegelbahn 
auf LED durch private Sponsoren 

 

Weitere Modernisierung der Kegelbahn in Langenwetzendorf 
 

Die Beleuchtung wurde auf LED umgerüstet und dadurch kann 
der Stromverbrauch fast halbiert werden. 
 

Möglich wurde dies durch private Spenden der Fam. Trinks, 
Fam. Noll sowie der Firmen A. Schierz und R. Große. 
 

Dafür möchten wir im Namen des TSV herzlich DANKE sagen. 
 

Heiko Neudeck 
Vorsitzender TSV Langenwetzendorf 
 
 

 
 

Auf zum 9. Sommernachtsball 
in das Freibad Langenwetzendorf 

 

Am 19. August 2017 erleben Sie 
 

Party-Power aus dem Vogtland 

mit der Partyband OB live. 
 

Beginn ist 19:00 Uhr. 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Die Cocktailbar hat für Sie geöffnet. 

Partyzelt vorhanden bei schlechtem Wetter. 
Badespaß bis Mitternacht im beleuchteten Becken. 
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 22.08. und 05.09.2017 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Kleinfeld-Fußballturnier der SG Naitschau 
 

Samstag, 2. September 2017 
 

Sportplatz Naitschau 
 

Anstoß: 14.00 Uhr 
 

Kinder können sich in der Hüpfburg sportlich betätigen. 
 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
 

SG Naitschau e.V. 
 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Erleben Sie eine Vielfalt an Exponaten, 
gemütliche Café-Atmosphäre mit 

selbstgebackenem Kuchen oder eine 
der zahlreichen Veranstaltungen 

 

Veranstaltungen - 2. Halbjahr 2017  
 

Sa. 05.08., 7.30 - 12.00 Uhr 
Workshop „Sense dengeln“ 
 

Geschlossen vom 14. bis 24. August 
 

So. 03.09., 7.30 - 12.00 Uhr 
Workshop „Mähen mit der Sense“ 
 

So. 10.09., 10.00 - 17.00 Uhr 
„Tag des offenen Denkmals“ 
Vorführungen, Hoffest, Bewirtung, Spiel und Spaß 
 

Sa. 16.09., 7.30 - 12.00 Uhr - Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 30.09., 19.30 Uhr 
Johnny Cash Abend mit FIRE-CASH 
 

Sa. 14.10., 19.00 Uhr 
„LIEBE IST ALLES“ 
Ludwig Müller singt Lieder von Reinhard Mey 
 

Sa. 21.10., 7.30-12 .00 
Workshop „Sense dengeln“ 
 

So. 12.11., 16.00 Uhr 
Sing doch mit - Volkslieder zum Zuhören und Mitsingen 
 

Termin steht noch nicht fest - Mittelalterschmaus 
Tafeley, Spiel und Spaß mit den Tavernen-Teufeln 
 

Fr. 15.12., 19.30 Uhr 
Irische Weihnacht mit JANNA 
 

So. 17.12., 17.00 Uhr 
Wunderweiße Nacht - Besinnliches und Humorvolles zum 
Advent mit Wilfried Pucher und Ralf Dietsch 
 

Für die Konzerte bitte Plätze reservieren! 
 

                   Aktuelles auch bei Facebook 
 

   TEA-TIME - Englisch am Nachmittag 
montags und mittwochs von 16.30 -17.30 Uhr, 

 

   Englisch-Stammtisch jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 

Uhr - Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 
 

   Kindergeburtstage bevorzugt Do. u. Fr. - rechtzeitig anmelden! 
 

   Weihnachtsfeiern - im besonderen Ambiente mit Bewirtung und 

Programm (Bauernolympiade, Museumsrallye, Pfefferkuchen-
hausbau usw.) - Termine rechtzeitig sichern! 

 

* * * 
Die Saison im Kräutergarten ist noch nicht zu Ende! 

 

Wer Lust darauf hat, uns beim Gärtnern zu helfen, 
ist willkommen. 

 

Öffnungszeiten: Mittwoch, Samstag, Sonntag von 13-19 Uhr 
oder gern nach Absprache, 

 

Tel: 036625/20504 oder 0175/6970407 
 
 

 

Ortsteil Wellsdorf 
 

 

Herzliche Einladung 
 

an alle Landfrauen (und Männer) 
aus Wellsdorf und Erbengrün  

 

zum geselligen Nachmittag in der Gaststätte „Zur Linde“ in 
Wellsdorf am Mittwoch, den 30. August 2017, um 14.30 Uhr. 
 

Diesmal dreht sich alles um Honig, Bienen und die Imkerei. 
Laura Dunse wird über ihre Arbeit als Imkerin erzählen, zeigen 
wie es in einem Bienenstock aussieht und Honig zum verkos-
ten mitbringen. Die Erbengrüner können den Bus um 
14.11 Uhr nutzen und um 17.01 Uhr für die Rückfahrt.  
 

Um Anmeldung bei Iris Knoll (wegen Kuchenbestellung) wird 
gebeten unter Tel. 21 575. Ich freue mich auf alle die kommen. 
 

Antje Dunse 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 

 
 

Ortsteil Zoghaus 
 

 

So! Das war es nun, das berühmt, 
berüchtigte Sommerfest in Zoghaus. 

 

Viele werden es nicht bemerkt haben, aber es war doch etwas 
anders als die letzten Jahre. Denn 2 Tage bevor das große 
Fest steigen sollte sagten uns die bestellten Schausteller ab. 
Also war Spontanität gefragt, denn die Hüpfburg ist nicht Un-
terhaltung genug für unsere Jüngsten. Doch es stellte sich 
schnell heraus, dass dies überhaupt kein Problem für die 
Zogser ist. So wurde das alte Glücksrad aus der Garage ent-
staubt und frisch geschmiert, ein paar Dosen übereinanderge-
stellt und Dank einer Vielzahl an hilfsbereiten Sponsoren in-
nerhalb eines Tages jede Menge Preise zusammengetragen, 
die dann erdreht bzw. erworfen werden konnten. 
 

Ein ebenso glücklicher Umstand war, dass wir einen guten 
Draht zu Gerald Limmer, quasi dem Robin Hood der SG Kurt-
schau haben, der sich spontaner Weise dazu bereit erklärte, 
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seinen Schießstand aufzustellen und unsere Gäste in den 
Umgang mit Pfeil und Bogen einzuweisen. An ihn und auch an 
Katrin Eismann, die uns ihre Wiese dafür zur Verfügung stellte, 
einen herzlichen Dank! 
 

Etwas zuverlässiger als die Schausteller war hingegen das 
Wetter. In guter, alter Tradition begann es in den frühen 
Abendstunden mit regnen. Doch das war nicht weiter störend, 
denn six?NOfive! sorgte im voll besetzten Festzelt so für 
Stimmung, dass keiner frieren musste. 
 

Und dann war da noch der Sonntag. Für den ein oder anderen 
begann er zwar viel zu früh, aber die eifrigen Kameraden der 
Feuerwehren Kurtschau, Naitschau, Langenwetzendorf und 
erstmals auch Wildetaube konnten es kaum erwarten, ihre 
Paddeltour über den Dorfteich zu starten. So begann um kurz 
nach 10 Uhr dann das 17. Floßrennen. 
 

 
 

Und dabei zeigte sich wieder einmal das allseits bekannte 
Anfängerglück. Denn nach hartem Kampf fehlten den Zoghau-
ser Floriansrittern nur wenige Tropfen, um die Kameraden der 
Wildetaube von Platz 1 zu verdrängen. Der Vorjahressieger 
Kurtschau landete auf Platz 3, Langenwetzendorf wurde un-
dankbarer 4. und Naitschau hat nun eine rote Laterne vor 
ihrem Gerätehaus hängen. Aber dennoch machte der Gaudi-
Wettkampf seinem Namen alle Ehre. 
 

Und auch am Nachmittag war keine Zeit für lange Weile. Denn 
wer nicht gerade um die heiß begehrte Spansau kegelte oder 
das Plasteschweinchen mit Pfeil und Bogen erlegte wurde 
durch den Bub vom Elstertal zum singen, tanzen und schun-
keln eingeladen. 
 

 
 

Für so etwas hatte Justin Söllner und acht andere Kinder und 
Jugendliche allerdings keine Zeit. Mit 79 Punkten setzte er sich 
beim Bogenschützenturnier erfolgreich durch und erzielte den 
1. Platz. Diesen Titel gilt es dann im nächsten Jahr zu verteidi-
gen. Und vielleicht traut sich ja dann auch der ein oder andere 
Erwachsene sich in einem kleinen Wettkampf zu beweisen. 
 

 

Schlussendlich schauen wir auf ein erfolgreiches Fest zurück 
und freuen uns auf den 30.6./01.07.2018, wenn der Sportplatz 
Zoghaus wieder bebt! 
 

Und auch noch einmal ein Herzlichen Dank an unsere Unter-
stützer und Sponsoren: 

 

Terzo-Zentrum Rodewisch 
 

Volksbank Vogtland 
 

Getränkequelle Uwe Liebold 
 

Papier- und Bürobedarf Tischendorf 
 

Apotheke Leubatal 
 

Stadtapotheke Pausa 
 

Marhold-Reisen 
 

AOK - Greiz 
 

Zimmerei und Gerüstbau Jürgen Fülle 
 

Gerald Limmer/SG Kurtschau 
 

Landwirtschaftsbetrieb Stier 
 

Tischlerei und Küchengalerie Matthes 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Zwergenlandnachrichten 
 

Zuckertütenfest im Zwergenland  
 

Am 9.06.2017 war es endlich soweit. Wir Schulanfänger vom 
Zwergenland feierten unser Zuckertütenfest. Nach einem le-
ckeren Frühstück im Kindergarten mit frischen Brötchen, fuh-
ren wir mit dem Gemeindebus zu Kathrin Heinrich`s Korbflech-
terei in den Ölsengrund. Dort verbrachten wir einen tollen Tag. 
So bastelten wir einen Traumfänger, fuhren mit dem Boot über 
den Teich, besichtigten die Talsperre Hohenleuben und mach-
ten einen Gummistiefelweitwurf u.v.m.  
 

Am Nachmittag ließen wir uns noch eine Portion Eis, aus der 
Hohenleubener Eisdiele schmecken. Gegen 17.00 Uhr ging es 
dann in einen wunderschönen Familiengarten, wo unsere 
Eltern schon auf uns warteten. Zuerst führten wir ein kleines 
Programm auf und verabschiedeten uns zusammen mit unse-
ren Eltern von unseren Erzieherinnen Carolin und Sandra.  
 

Dann endlich gab es für uns die lang ersehnten Zuckertüten. 
Das war eine Freude.  
 

Mit Gegrillten vom Rost, Salaten und Obst stärkten wir uns 
dann nach all den Anstrengungen. Wer wollte, durfte die Nacht 
im Zelt verbringen. So klang dieser schöne Tag für uns aus 
und wir werden uns bestimmt gern zurück erinnern.  
 

Wir Schulanfänger möchten uns bedanken: 
 

  - bei unseren Eltern für all die Mühen bei der Gestaltung des 
    Festes 
 

  - bei Kathrin Heinrich und Helge  
 

  - beim Gemeindebusfahrer Andreas  
 

  - bei allen Erzieherinnen und Küchenfeen vom „Zwergenland“ 
 

So sagen wir jetzt „Auf Wiedersehen“, die Schulanfänger von 
2017 von der KITA „Zwergenland“ aus Langenwetzendorf. 
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Kindergarten Nitschareuth 
 

Als Abschluss unseres Haustierprojektes besuchten wir kleinen 
Sonnenkäfer das Tiergehege Zeulenroda. 
 

 
 

In Begleitung von Matheos Papa machten wir Halt bei Familie 
Maus, dem gemütlichen Hängebauchschwein und den neugie-
rigen Ziegen. Wir konnten sehen, was die Tiere als Futter 
bekamen: Bananen, Kartoffeln, Brot und Weintrauben. Eigent-
lich ganz lecker. Auch ein Tierarzt war gekommen und wollte 
eine kleine Ziege impfen. War das eine Aufregung, beim Ein-
fangen der kleinen Ziege zuzuschauen! 
 

* * * 
Nach einem kleinen Picknick am Schildkrötenteich machten wir 
uns wieder auf in Richtung Nitschareuther Kindergarten. Herz-
lichen Dank an Herrn Röhr für die gute Begleitung auf unserem 
Ausflug! 
 

Die großen Sonnenkäfer gestalteten sich selbst schöne, ereig-
nisreiche Waldtage. Es wurden Hütten aus Ästen, Moos und 
Farn gebaut, in denen die Kinder prima Verstecken spielen 
konnten. Das Klettern auf Bäumen war ausdrücklich er-
wünscht. Eine Slakeline wurde gespannt und auch da konnten 
die Kinder klettern und balancieren. Ein Highlight war das 
Mittagessen mitten im Wald. Gut gestärkt machten sich die 
Kinder dann wieder auf den Heimweg. Zum Abschluss der 
Waldtage wurden in Gummistiefeln Brücken im Bachlauf ge-
baut und kleine Holzboote in das Wasser gelassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

                                 

 

Zum Kindertag durfte uns 
jeder besuchen und an unse-
rem Fest teilnehmen. Bei Eis, 
Zuckerwatte, Musik und erfri-
schenden Kindercocktails ließ 
sich der sonnige Tag so 
richtig genießen. Neben 
vielen sportlichen Aktivitäten 
und Kinderschminken gab es 
auch eine große Hüpfburg für 
unsere Kindergartenkinder, 
ihre Geschwister und Freun-
de. Ein großes Dankeschön 
richten wir hiermit an alle 
fleißigen Helfer, die uns beim 
Aufbau und Abbau unter-
stützten. 

 
 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

ZUCKERTÜTENFEST 2017 
 

 

Am Freitag, den 
21.07.2017, starteten 
unsere Schulanfänger 
ihre Zuckertütensuche. 
Mit dem Gemeindebus 
ging es zur Burgruine 
Reichenfels. Hier erkun-
deten wir erst einmal die 
Umgebung und besuch-
ten dann das Museum. 

 

Vielen Dank dafür an Frau Rau für die „Sonderöffnungszeit“. 
Interessantes gab es hier zu hören und zu sehen. Mit einem 
Glücksstein in der Tasche und zusätzlich „erlaufenem“ Glück 
ging unsere Suche weiter. Wer selbst noch etwas Glück ge-
brauchen kann, der sollte mal nach Reichenfels fahren. Wir 
entdeckten dort eine Schatzkarte, welche uns in Richtung 
Ölsengrund führte. Nach einer erfolgreichen Schatzsuche 
brauchten alle erst einmal eine Pause. 
 

In der Korbflechterei erwarteten uns schon die nächsten Erleb-
nisse (z.B. Bootfahren und das Flechten einer Fackel). Als 
dann plötzlich die Eltern auftauchten, war die Freude natürlich 
groß. Zum Glück wurde dann auch noch gemeinsam der „Zu-
ckertütenbaum“ entdeckt.  
 

 
 

Nun konnten wir den Tag mit einem gemütlichen Beisammen-
sein ausklingen lassen. Ein großes Dankeschön geht dafür an 
die Eltern, welche sich um unsere „Abendversorgung“ kümmer-
ten. Später durften sie sich selbst noch „ausprobieren“. So 
konnte jede Familie etwas Selbstgebasteltes mit nach Hause 
nehmen. Vielen Dank noch einmal an das „Team“ der Korb-
flechterei Heinrich für diesen tollen Nachmittag. Wir würden 
sagen: Ein Besuch lohnt sich. Neugierig geworden? Dann 
schaut doch mal vorbei. 
 

Liebe Schulanfänger, wir wünschen euch einen tollen Schulan-
fang und eine schöne, erfolgreiche Schulzeit - vergesst uns 
bitte nicht! 
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Im Juni war es nun soweit. Wir konnten unser neues 
Klangspiel ausprobieren. Schon lange hatten wir uns darauf 
gefreut. Vielen Dank möchten wir auf diesem Weg ProTeGe 
Gmbh Greiz sagen , die uns dieses Klangspiel gebaut und auf 
unserer Spielwiese aufgebaut haben.  
 

 
 

Unser alljährlicher Besuch der Vorschulkinder beim Zahnarzt 
war ein weiterer Höhepunkt im Monat Juni. Freundlich wurden 
wir in der Zahnarztpraxis Draht begrüßt. Viel Interessantes gab 
es zum Staunen und Ausprobieren. So durften sich die Kinder 
einmal als Zahnarzt und Zahnarzthelferin versuchen und viele 
interessante Fragen wurden dabei beantwortet. Zum Schluss 
gab es sogar noch kleine Überraschungsbeutel für jeden mit 
nach Hause. Vielen Dank an das Team der Zahnarztpraxis von 
Volkmar Draht. 
 

Eine schöne Sommer- und Urlaubszeit wünschen allen Lesern 
die Kinder und das Team der Kita „Tausendfüßler“ Naitschau. 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache 
unter 0179 / 81 44 768 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr 
oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Mitteilungen aus dem Forstamt 
 

Holzerntemaßnahme 
 

Das Forstamt Weida möchte darüber informieren, dass vo-
raussichtlich ab Mitte August eine größere Holzerntemaßnah-
me im Landeswald durchgeführt wird. Dies betrifft die Gemar-
kungen Lunzig (Fischbergweg), Hain (Hainholz) und Hainsberg 
(Töpfersberg). Wir bitten um Beachtung der Hinweisschilder 
und Absperrungen und um Verständnis, dass in dieser Zeit die 
Wege nicht benutzt und der Wald möglichst nicht betreten 
werden sollte, da Lebensgefahr besteht. Die Maßnahme ist für 
einen Zeitraum von 6 Wochen geplant. 
 

Bei Fragen zur Holzernte und Interesse an Brennholz melden 
Sie sich bitte bei der zuständigen Revierleiterin Frau Kinder-
mann-Weiß. 
 

Waldschutz 
Der Borkenkäfer hat Hochsaison. Das Forstamt Weida fordert 
alle Waldbesitzer zur Wachsamkeit und regelmäßigen Kontrol-
le ihrer Waldflächen auf, um eine schnelle Beräumung befalle-
ner Bäume zu ermöglichen und dadurch Schäden für den 
eigenen  sowie die benachbarten Bestände zu vermeiden. 
Informationen zum Borkenkäfer finden Sie u.a. auf der Thürin-
genForst Webseite www.thueringenforst.de unter Aktuelles & 
Medien in der Download Mediathek (WaldWissen/Flyer-FFK-
Gotha-Borkenkaefer-Information-ThueringenForst.pdf). 
 

Auch steht Ihnen die Revierleiterin gern bei Fragen zur Seite. 
 
 

Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“ 
 

Unterrichtsbeginn in der Kreismusikschule 
 

Das Schuljahr 2017/18 steht ganz im Mittelpunkt des ½ Jahr-
hunderts des eigenständigen Bestehens der Kreismusik-
schule. Höhepunkte werden u.a. 2 Kinderopern, die Musik-
schulgala am 2. März 2018 gemeinsam mit der Vogtlandphil-
harmonie Greiz-Reichenbach sowie dem großen Musikschul-
ball am 21. April, alle Veranstaltungen in der Vogtlandhalle. 
Schon jetzt sollten alle Interessenten an Kartenreservierungen 
denken. 
 

Aber zunächst beginnt das Schuljahr mit dem ersten Unter-
richtstag am 10. August. Anmeldungen zum Unterricht bzw. 
Kursangeboten sind an die Kontakte der Musikschule zu 
richten und werden nach Möglichkeit für das neu beginnende 
Schuljahr berücksichtigt. 
 

Das Ausbildungsspektrum reicht von musikalischer Früherzie-
hung für die 4-6-jährigen, traditioneller Ausbildung an Instru-
menten oder im Gesang, Angeboten der Abteilung Rock, Pop, 
Jazz - auch dort mit instrumentalen oder gesanglichen Mög-
lichkeiten - bis hin zum Tanz. 
 

Für Erwachsene sind über das allgemeine Angebot hinaus 
Einsteiger- oder Wiedereinsteigerkurse im Programm. 
 

Neu im kommenden Schuljahr ist der „Klavier-Garten“ für die 
Kleinsten (Standort Greiz): Der „Klaviergarten“ startet im Au-
gust 2017. Vorschulkinder erleben das Klavier von allen Sei-
ten. Es werden Fantasieklänge hergezaubert, Geschichten auf 
88 Tasten ertastet und Musik auf Papier gemalt. Auch für die 
Eltern ist es interessant zu sehen, wie ihr Kind die Musik wahr-
nimmt. Ihr habt kein Klavier zu Hause? - Kein Problem. Um am 
Klaviergarten teilzunehmen müsst ihr kein Klavier besitzen. 
 

Informationen oder Fragen dazu unter Tel. 03661-21 16, mu-
sikschule.greiz@versanet.de oder www.kms-greiz.de 

Thüringer Aufbaubank 
 

berät in Greiz zu Wohnungsbauförderung 
und Unternehmensfinanzierung 

 

Sprechtag der Thüringer Aufbaubank im Landratsamt Greiz 
 

Am 10. August findet von 15 bis 18 Uhr im Greizer Landrats-
amt ein Sondersprechtag der Aufbaubank statt. Die Leiterin 
des TAB-Kundencenters Gera, Monika Fulle, steht für alle 
Interessierten in der Dr.-Scheube-Straße 6 im Raum 216 für 
Beratungen bereit. 
 

Besonderes Augenmerk liegt dabei auf Beratung zur Finanzie-
rung von Wohnungsbauvorhaben für private Bauherrn über 
das Thüringer Familienbaudarlehen, das Thüringer Modernisie-
rungsdarlehen und den Sanierungsbonus. 
 

Für Unternehmer gibt es neueste Informationen zu Zuschüs-
sen, Darlehen und Bürgschaften sowie Beteiligungskapital. 
 

Telefonische Terminvereinbarung unter 0365-4370712 (Frau 
Fulle). 
 
 

Hoffnung für die Heide im Pöllwitzer Wald? 
 

Die Heideblüte im Spätsommer bringt Farbe auf die Offenland-
bereiche des Pöllwitzer Wald. Dem wohltuendem Grün des 
Waldes wird ein kräftiges Violett des Heidekrauts entgegen 
gesetzt. Aber in den vergangenen Jahren verringerte sich der 
Anteil dieses Farbkleckses immer mehr. Aufwachsende Birken, 
Fichten und Kiefern drängten die Heideflächen zurück. In ihnen 
lebende Pflanzen- und Tierarten wie z.B. Heidekraut, Heidel- 
und Preiselbeere, verschiedenen Bärlapp-Arten, Heidelerche, 
Waldeidechse und Kreuzotter sind deshalb in ihrem Bestand 
bedroht. Seit dem vergangenem Jahr bemüht sich die Natur-
forschende Gesellschaft Altenburg (NfGA) in Zusammenarbeit 
mit der Naturerbe GmbH, einer gemeinnützigen Tochtergesell-
schaft der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) um den 
Erhalt der Heide. Dazu begannen im Winter diesen Jahres 
intensive Rettungsmaßnahmen. So wurde der etwa mannsho-
he Gehölzaufwuchs beseitigt. Auf einer Teilfläche wurde die 
Moos- und Grasschicht sowie die oberste, mit Nährstoffen 
angereicherten Bodenschicht entfernt. Dort kann nun das im 
Boden ruhende Saatgut des Heidekrauts wieder auskeimen. 
Ziegen, Schafe und Esel drängen seit Mai die sich dennoch 
immer wieder neu ausbreitende Gehölze und Gräser zurück.  
 

Am 26. August 2017 erläutert Dr. Elisabeth Endtmann von der 
NfGA bei einer kurzen Wanderung zur sog. Lehrgrenze sowohl 
die Erhaltungsziele als auch die bereits umgesetzten Schutz-
maßnahmen und ihre Ergebnisse näher. Gestartet wird um 
10.00 Uhr an der Waldschranke in Wellsdorf (oberhalb des 
Schullandheims). Da die Exkursion auch auf die Weidefläche 
führt, wird darum gebeten, keine Hunde mit zu bringen. Festes 
Schuhwerk ist von Vorteil! 
 

Ansprechpartner:  
Dr. E. Endtmann 
ENL-Projekt „Zwergstrauchheiden Pöllwitzer Wald“, 
Naturforschende Gesellschaft Altenburg e.V. 
Am Wehrrasen 16 A, 04626 Großstöbnitz 
endtmann@mauritianum.de 
Tel.:  034491-582269 

 
 

 

 

mailto:asv-greiz@gmx.de
http://www.thueringenforst.de/
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Kleine Kobolde der Nacht - 
Stunde der Fledermäuse 

 

am Samstag, den 09.09.2017, um 18.30 Uhr (ca. 2h),  
 

Treffpunkt am Wanderparkplatz Pöllwitzer Wald an der B94 
Ortsausgang Neuärgerniß, 6€/Person 

(inklusive Snacks, Getränke) 
 

Sie fliegen mit den Händen und sehen mit den Ohren - die 
Kobolde der Nacht! Lassen sie sich durch einen atemberau-
benden Film mit einzigartigen Aufnahmen verschiedener Fle-
dermausarten in deren geheimnisvolle Welt entführen. Der 
Fledermausexperte Harry Weidner wird im Anschluss gemein-
sam mit ihnen die kleinen Nachtgeister aufsuchen, um ihnen 
ihr Leben und Verhalten am „flatternden Beispiel“ zu erklären. 
Finden sie heraus, welche Arten im Pöllwitzer Wald vorkom-
men, wie sie geschickt zur Jagd gehen, wie sie sich gekonnt, 
trotz Sehschwäche, orientieren und wie man ihre Stimmen für 
das menschliche Ohr hörbar machen kann. Die kleinen Teil-
nehmer können sich spielerisch in das Leben der Fledermäuse 
hineinversetzen und auf Gummibärchenjagd gehen. Verlieren 
sie ihre Angst vor diesen schützenswerten Tieren und vielleicht 
ziehen auch bald bei ihnen zu Hause die ersten ein. 
 

Anmeldung erforderlich unter 036628-955674, 0171-7791922 
oder doreen.safar@gmx.net. 
 
 

Lesung mit Dr.med. Gerd Reuther 
 

„Der betrogene Patient“ 
 

Donnerstag, 17.08.2017, 
um 19.00 Uhr 

im Rathaussaal Zeulenroda 
 

Eintritt 5,00€ (mit gültigem Bibliotheksausweis 3,00€) 
 

Vorverkauf: 

   Tourismuszentrum Bleichenweg 30 
ACHTUNG! Geänderte Öffnungszeiten: 
In der Zeit vom 17.07. - 04.08.2017 
Die + Do, 10.00 - 12.30 und 13.15 - 18.00 geöffnet! 

 

   Stadtbibliothek, Markt 8, Zeulenroda, Markt 8 
Dienstag und Donnerstag, 10.00 - 18.00 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat, 09.00 - 12.00 Uhr 
mail: bibliothek@zeulenroda-triebes.de 

 
 

 
 

 

Multivisionsvortrag und Teilemarkt 
 

am 9. September 2017  
 

13.00 - 17.00 Uhr   Teilemarkt im Museumshof 
 

18.00 - 21.00 Uhr  Stadthalle Zeulenroda 
„Taiga Tour - 40.000 Kilometer allein mit 
dem Motorrad von München durch Russ-
land nach Korea und Japan“ 

 

Die Eintrittskarte ist ein Kombiticket und beinhaltet den 
Besuch des Vortrags „Taiga Tour“ von Doris Wiedemann in 
der Stadthalle Zeulenroda sowie den einmaligen Besuch 
der Sonderausstellung „Zweiradbau bei Simson-Suhl 1950-
1989“ im Städtischen Museum Zeulenroda und sind im Vorver-
kauf zum Preis von 12,50 € an der Museumskasse und im 
Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer am Strandbad erhält-
lich. 
 

Alle Ausstellungen sind an diesem Tag von 13.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet. 

Tel. 036628-64135 
www.zeulenroda-triebes.de 

 

Frische Sounds, Partyfeeling pur 
und bewährt Traditionelles 

 

Zeulenroda-Triebes feiert vom 25.-27. 
August das 27. Zeulenrodaer Stadtfest 

 

Ihr Ansprechpartner: 
Stefan Klamuth / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
036628 987063 / stefan.klamuth@zeulenroda-triebes.de 
 

Das komplette Programm finden Sie online auf 
unserer Homepage www.zeulenroda-triebes.de 

 

 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

mailto:doreen.safar@gmx.net
mailto:stefan.klamuth@zeulenroda-triebes.de
http://www.zeulenroda-triebes.de/
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FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de

OT Naitschau 132 •
Tel. 03 66 25 / 5 25 10 • Fax 03 66 25 / 5 25 17

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

.

07957 Langenwetzendorf




